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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
 

das Jahr 2019 neigt sich mit großen Schrit-
ten seinem Ende zu und das Weihnachtsfest 
steht unmittelbar vor der Tür. Wieder einmal 
Zeit für ein kurzes Innehalten und eine Rück-
schau auf das ablaufende Jahr 2019.  
 

Das Jahr 2019 war für die Stadt Vohburg ein 
gutes Jahr. Viele Projekte, große und etliche klei-
nere, konnten erfolgreich abgeschlossen werden. 
Die Einweihung des Kindergartens St. Martin in 
Menning im Rahmen des Sommerfestes war ein 
schöner Tag und die geladenen Gäste konnten 
sich überzeugen, dass das Geld für unsere 
Kleinsten hier gut angelegt ist. 

Mit dem Abschluss des Neubaus der städti-
schen Kläranlage im November diesen Jahres 
konnte ein Projekt mit gut 3,1 Mio. Euro Investi-
tionsvolumen abgeschlossen werden. Die Umstel-
lung auf die anaerobe Klärschlammverwertung 
bringt für die Zukunft viele Vorteile mit sich, der 
anfallende Klärschlamm wird um bis zu 30 % 
reduziert, mit dem Blockheizkraftwerk können die 
Liegenschaften des Bauhofes und der Kläranlage 
geheizt werden und zusätzlich ca. 150.000 kw/h 
Strom produziert werden. Mit der Phosphorelimi-
nierungsanlage konnte ein weiterer Baustein für 
den Umweltschutz realisiert werden. Durch die Er-
höhung von 9.000 auf 14.000 Einwohnergleich-
werte ist die Anlage zukunftsfähig und ein mode- 
rates Wachstum von Vohburg weiterhin möglich.  

Pünktlich zum Weihnachtsfest kann auch die 
Sanierung der Hartacker- und Waldstraße, eines 
der größten Straßenbauprojekte der letzten Jahr-
zehnte, abgeschlossen werden. Auf einer Länge 
von 2,7 km wurden ca. 2,5 Mio. € verbaut. Die 
Straße wurde in drei Bauabschnitten saniert, 
ebenso wurden die Gehwege gepflastert. Für 
die Unannehmlichkeiten, die den Anwohnern 
entstanden sind, möchte ich mich entschuldigen 
und für die Geduld bedanken. 

Im Bereich der Digitalisierung sind wir froh, 
den Eltern unserer Kindergartenkinder einen 
neuen Service anbieten zu können. Künftig kann 
eine Anmeldung für einen Kindergarten- Krippen- 
oder Hortplatz, bequem von zuhause durchge-
führt werden. Stolz macht es uns, diesen Service 
als erste Stadt im Landkreis Pfaffenhofen anbie-
ten zu können. 

Trotz der hohen Investitionen konnten wir 
wieder einen sehr guten Haushalt im Jahr 2019 
verabschieden, der es uns auch in den kommen-
den Jahren erlaubt agieren zu können. 

2019
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Für alle größeren Baumaßnahmen konnten 
wieder, teilweise nach längeren Verhandlungen, 
Zuschusszusagen vom Freistaat Bayern verzeich-
net werden. 

Aus kultureller Sicht war das Jahr 2019 für un-
sere Herzogstadt, dank des Festspielkomitees, 
wieder ein Highlight. Zahlreiche Besucher aus nah 
und fern strömten in unsere Heimatstadt. Unsere 
Laienschauspieler überzeugten beim Theater-
stück „Mit alle Wasser gwaschn“ frei nach Henrik 
Ibsen tausende Besucher. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott hierfür nochmals an die Organisatoren. 

Ein kurzer Ausblick auf das kommende Jahr 
sei mir an dieser Stelle aber auch gestattet. Im 
Innenstadtbereich werden wir die neue Außen-
stelle des Rathauses mit Einwohnermeldeamt 
und Standesamt fertigstellen und in der Lederer-
gasse mit den Neubau der Wohnungen begin-
nen. Beide Projekte werden von der städtischen 
Tochtergesellschaft, der VIW GmbH, begleitet. 
Die Stadt wird in der Innenstadt im kommenden 
Jahr die Raiffeisenstraße sanieren. Ebenso wird 
die Siedlungsstraße saniert werden. Im Bereich 
der Wohnraumbeschaffung stehen Erschließungs-
arbeiten in Irsching, Rockolding, Dünzing und im 
ehemaligen „Eichstätter“ Garten auf der Agenda. 
Nach einer längeren Planungsphase werden im 
kommenden Jahr in der Schleifmühlstraße vier 
Sozialwohnungen entstehen. Im Kindergarten 
Rockolding steht der Anbau einer Kinderkrippe 
und einer weiteren Kindergartengruppe auf dem 
Programm. Einer der größten Neubauten in den 
letzten Jahrzehnten, mit einem Kostenrahmen 
von ca. 4,5 Mio. Euro, entsteht auf dem Schulge-
lände mit dem Neubau des Kinderhorts und der 
Ganztagsschule. Nachdem in diesem Jahr die Klär-
anlage eingeweiht wurde, wird im kommenden 
Jahr die Sanierung des städtischen Bauhofs ab-
geschlossen. Im Ortsteil Irsching wird die Stadt, 
mit finanzieller Unterstützung der Firma Uniper, 
die Ortsumgehung bauen. 

 Am Schluss meiner Ausführungen möchte 
ich noch ein paar Dankesworte richten. Insbe-
sondere möchte ich mich bei meinen Kolle-
ginnen und Kollegen des Stadtrates von Voh- 
burg herzlich bedanken. Gemeinsam haben 
wir auch im ablaufenden Jahr konstruktiv, 
über alle Parteigrenzen, freundschaftlich zum 
Wohle von Vohburg gearbeitet. Ein herzliches 
„Vergelts Gott“ an die zahlreichen ehrenamt-
lichen Amtsinhaber, Helferinnen und Helfer 
in unseren Vereinen, freiwilligen Feuerweh-
ren und Hilfsorganisationen. Mit ihrem Enga-
gement machen Sie Vohburg zu einer liebens- 
und lebenswerten Kleinstadt. Nicht versäumen 
möchte ich es aber auch mich bei meinen 
Kolleginnen und Kollegen in den städtischen 
Einrichtungen für die vertrauensvolle und sehr 
gute Zusammenarbeit zu bedanken. 
 

Ihnen allen wünsche ich, über Weihnachten 
und zum Jahreswechsel etwas zur Ruhe zu 
kommen und sich an besinnlichen Stunden 
zu freuen. Schöpfen wir etwas Kraft im Kreise 
Ihrer Familien, damit wir im kommenden Jahr 
2020 mit neuer Energie starten können und die 
neuen Projekte konstruktiv angehen können.  
 
Ihr Bürgermeister  
 
 
 
 
Martin Schmid

Vohburger  
NACH R ICHTEN

2020
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1. Bürgermeister Martin Schmid  
lies sich für das Jahr 2020  
von den ortsansässigen Kaminkehrern,  
Peter Sixt mit Nachwuchs Philipp Sixt,  
Bastian Brock, Siegfried Felser und Florian Metz, 
eine Portion Glück für  
unsere Heimatstadt zusichern. 
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WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 
DES LANDRATS

Weihnachten und der Jahreswechsel nähern sich mit riesigen 
Schritten. Das zu Ende gehende Jahr 2019 ist wieder einmal wie 
im Flug vergangen. Es hat sich vieles getan. Jeder von uns hat per-
sönlich wie beruflich einiges erlebt, vielleicht manche Niederlage 
oder einen Schicksalsschlag einstecken müssen, aber bestimmt auch 
schöne Momente erfahren und Erfolge erreicht. Am wichtigsten ist 
es, immer mit Optimismus nach vorne zu blicken. Denn nur mit 
positiven Gedanken kann man auch Positives bewegen. 

Die Jahresbilanz für den Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm fällt ins-
gesamt sehr positiv aus. Ich möchte nur ein paar Punkte besonders 
herausheben: 
Kreishaushalt 

Im ersten Quartal waren die verschiedenen Gremien mit den 
Beratungen zum Kreishaushalt beschäftigt. Der Finanzhaushalt 
des Jahres 2019 wuchs gegenüber dem Jahr 2018 um 5,8 Mio. € 
oder 4,4 % auf rund 136,3 Mio. € – ein neuer Höchststand. Der 
Verwaltungshaushalt betrug rund 118,4 Mio. €, der Vermögens-
haushalt 17,9 Mio. €. Die Kreisumlage, das ist der Beitrag der Ge-
meinden an den Landkreiskosten, wurde um 1,5 %-Punkte auf 
43,5 % gesenkt und ist damit die niedrigste in ganz Oberbayern. 
Damit wirtschaftet der Landkreis in Oberbayern von allen Land-
kreisen am günstigsten je Einwohner. 
Investitionen in den Straßenbau 

Der Landkreis investierte auch 2019 wieder kräftig in den Un-
terhalt und Ausbau seiner Kreisstraßen. Mit der Fertigstellung des 
Radwegs am Schönthaler Berg und der Ortsdurchfahrt Aufham, 
um nur ein paar Beispiele zu nennen, wurde nicht nur an diesen 
Punkten im Landkreis in die Daseinsvorsorge investiert. Weiter für 
2020 sind verschiedene Radwege, wie von Tegernbach nach Ho-
henwart oder von Ottersried nach Rohrbach, in der Projektierung. 
Ortsdurchfahrten und Kreisstraßen sind in die mittelfristige Planung 
aufgenommen. Zukünftig gilt unser Augenmerk auch verstärkt un-
seren Brücken, um unser Straßennetz in seinem Anlagevermögen 
zu stützen und nachzuführen. 
Klimaaktionsprogramm 

Seit Mai nimmt sich der Landkreis verschiedene Themen vor 
und lädt die Bevölkerung ein, sich in konkreten Aktionen für den 
Schutz des Klimas einzusetzen. Diese reichen von der Wahl des 
Verkehrsmittels über nachhaltigen, klimafreundlichen Konsum, 
Abfallvermeidung und Ressourcenschutz bis hin zum sparsamen 
Umgang mit unserem Trinkwasser. So wurde z.B. ein Bierdeckel-
CO2Rechner von verschiedenen Brauereien im Landkreis in den 
Umlauf gebracht, mit dem man ganz schnell seinen persönlichen 
CO2Fußabdruck ermitteln kann. Erstmalig beteiligte sich der Land-
kreis am Stadtradeln, der mittlerweile weltgrößten Fahrradkam-
pagne. Am 21. Juli waren alle Bürgerinnen und Bürger dazu 
aufgerufen, auf freiwilliger Basis ihr Auto in der Garage zu lassen. 
Abfallvermeidung, Verpackungen und Ressourcenschutz war das 
Thema der nächsten Aktion. Mit einem Espresso-Mobil wurden 
verschiedene Stationen im Landkreis angefahren, um direkt mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu kommen. Daneben 
wurde der Schul-Projekttag Climate for future konzipiert und 

mehrmals durchgeführt sowie 
die regionale Wanderausstel-
lung Klimaladen – Was hat 
mein Konsum mit dem Klima zu tun erarbeitet und bereits erst-
mals eingesetzt. Zudem gab es die Möglichkeit, am Online-Tool 
Change the Future – Start today teilzunehmen. Wir können jede 
Menge tun, um unseren eigenen CO2Fußabdruck zu reduzieren. 
Effektiver Klimaschutz ist nur mit dem Mitwirken aller Bürgerinnen 
und Bürger möglich.  
Pflegeberatungsstelle 

Die Zahl der pflegebedürftigen Personen wird sich in den kom-
menden Jahren wesentlich erhöhen. Da her veranstaltete das Land-
ratsamt Ende September erstmals einen Pflegetag, bei dem man 
sich von verschiedenen Akteuren Informationen aus erster Hand 
holen konnte. Um Bürgerinnen und Bürger dauerhaft eine Anlauf-
stelle zum Thema Pflege zu bieten, gibt es seit Ende Oktober eine 
zentrale Pflegeberatungsstelle im Landratsamt. Hier können allge-
meine Fragen, wie zum Beispiel zu Hilfemöglichkeiten, zum Landes-
pflegegeld, der Erteilung von Pflegegraden, zu Pflegeeinrichtungen 
im Landkreis etc. besprochen werden.  
Chest Pain Zertifizierung bei der Ilmtalklinik 

Die sogenannte Chest Pain Unit an der Ilmtalklinik Pfaffenhofen 
ist von der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie zertifiziert wor-
den. Die Chest Pain Unit ist zentraler Anlaufpunkt für Patienten mit 
unklarem Brustschmerz und Verdacht auf Herzinfarkt. Das Zertifikat 
bescheinigt dem Fachbereich Kardiologie, die vorgegebenen Krite-
rien zu erfüllen und mit höchsten Qualitätsstandards zu arbeiten. 
Mit diesem Erfolg ist die Ilmtalklinik eine von nur knapp 300 Kliniken 
bundesweit, welche mit diesem Qualitätssiegel zertifiziert wurde. 
Großes Engagement beim Schneechaos 

Insgesamt 320 Männer und Frauen aus dem Landkreis waren 
an drei Tagen zu Hilfseinsätzen anlässlich des Schneechaos im 
Landkreis Miesbach Mitte Januar beteiligt. Alle teilnehmenden 
Kräfte haben bei den Einsätzen vorbildlichen Gemeinschaftssinn 
und Hilfsbereitschaft gezeigt. Durch ihre Hilfe und Unterstützung 
konnte den Menschen vor Ort schnell und kompetent geholfen wer-
den. Es sind zwar alle erschöpft, aber zum Glück wieder gesund 
nach Hause zurückgekehrt. Ganz großen Dank an alle, die mitge-
holfen haben! 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich wünsche Ihnen allen ein ruhiges und besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Familie sowie viel Glück, Erfolg und vor 
allem Gesundheit im Jahr 2020. 
  
Ihr 
 
 
     
 
             Martin Wolf, Landrat

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Stadtkämmerer Josef Steinberger trug in der 
Sitzung des Stadtrates vom 12.11.2019 die 
wesentlichen Punkte aus dem Nachtragshaus-
halt vor. Auf Grund von Mehreinnahmen 
bei der Gewerbesteuer von rd. 200.000 € 
und verschiedene Ausgabeneinsparungen 
von 508.000 € ist eine deutlich bessere Fi-
nanzierung des Verwaltungshaushaltes mög-
lich. Damit kann im Jahre 2019 die drittgrößte 
Gewerbesteuereinnahme nach den Jahren 
2009 (6,082 Mio. €) und dem Jahre 2017 
(6,186 Mio. €) erzielt werden. Steinberger 
wies darauf hin, dass derzeit etwa 180 Be-
triebe im Stadtgebiet Gewerbesteuer zahlen 
und davon 16 Betriebe rd. 70 % des ge-
samten Aufkommens erwirtschaften.  

Der Überschuss im Verwaltungshaushalt 
kann somit von bisher rd. 1,693 Mio. € auf 
2,284 Mio. €  erhöht werden. Dieser Betrag 
steht dann zur Finanzierung von Investitionen 
zur Verfügung. 

Im Vermögenshaushalt kann durch Ver-
käufe von Baugrundstücken insgesamt ein 
Erlös von 2,750 Mio. € erzielt werden. Ins-
gesamt werden im Jahre 2019 dann etwa 23 
Baugrundstücke verkauft. In den Jahren 2016 
bis 2018 wurden insgesamt 58 Plätze an in-
teressierte Bauwillige abgegeben. 

Die geplante Rücklagenentnahme von 
1,860 Mio. € kann auf Grund der verbes-
serten Finanzierung des Haushaltes um 
0,797 Mio. € auf 1,063 Mio. € reduziert wer-
den. Der Schuldenstand wird sich gering-
fügig erhöhen und zum Jahresende 2019 
bei etwa 3,202 Mio. €. Er liegt mit einem 
Betrag von 385 €/Einwohner um rd. 49,7 % 
unter dem Landesdurchschnitt.  

Kredite werden in der Regel nur mehr 
aufgenommen, wenn der Zinssatz, bei einer 
Zinsbindung von 10 Jahren, bei 0,00 % 
liegt und außerdem durch Erreichung eines 
gewissen Energiestandards zusätzlich ein 
Tilgungszuschuss vom Bund gewährt wird. 

Im Jahre 2019 wird die Stadt Vohburg Inves-
titionen in Höhe von 9,307 Mio. € tätigen, 
was einem Betrag von 1.120 €/Einwohner 
entspricht. Vergleichbare Gemeinden in Bayern 
zwischen 5.000 und 10.000 Einwohner in-
vestieren derzeit nur rd. 598 €/Einwohner.  

Die Stadt Vohburg konnte somit Ende 
2018 einen Rücklagenbestand von rund 
1.808 € je Einwohner nachweisen. Die 19 
Gemeinden im Landkreis Pfaffenhofen 
hatten zum Jahresende 2018 insgesamt 
nur einen Stand von 938 €/Einwohner, so 
dass die Stadt um rd. 92,8 ‚% deutlich 
über den Landkreisdurchschnitt liegt.  

Dazu kommt noch, dass die Stadt in ver-
schiedenen Bau- und Gewerbegebieten in 
Vohburg und vor allem auch in den Ortsteilen 
Grundstücksreserven von rd. 10,065 Mio. € 
besitzt, die in den kommenden Jahren umge-
setzt werden können.  

Zu erwähnen ist auch noch, dass aus den 
Rücklagemitteln von rd. 13 Mio. € derzeit noch 
eine Rendite von 0,47 % erwirtschaftet wer-
den kann. Auf den laufenden Konten müsste 
derzeit bereits ein Negativzinse von 0,4 % be-
zahlt werden.  

Auf Grund der günstigen Anlagestruktur 
können im Jahre 2019 nochmals Zinserlöse 

in Höhe von 69.000 € vereinnahmt werden. 
In den vergangenen 10 Jahren wurden ins-
gesamt Zinseinnahmen von rd. 1,870 Mio. € 
erzielt. 

Der Zinsaufwand für die aufgenomme-
nen Kredite beträgt im Jahre 2019 rund 
24.300 €. Bei etwa 75 % der Kredite liegt 
der Zinssatz zwischen 0,00 % und 0,95 %. 
 

Im Jahre 2020 wird sich der Überschuss 
im Verwaltungshaushalt deutlich erhöhen 
und bei etwa 3,6 Mio. € liegen. Ursache 
dafür ist auch, dass die Kreisumlage, die 
jährlich an den Landkreis Pfaffenhofen zu 
zahlen ist, um etwa 1,050 Mio. € zurück-
gehen wird. Auf Grund der umfangreichen 
Baumaßnahmen muss der Rücklage aber 
voraussichtlich nochmals ein Betrag von 
rd. 2,0 Mio. € entnommen werden. 
 
Stadtkämmerei 
Josef Steinberger 

Jahresstatistik 2019

Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2019 mit 
neuem Volumen von 28,946 Mio. € verabschiedet. 
Finanzen der Stadt stehen weiterhin auf sehr gutem Fundament. 

Insgesamt ergibt sich zum 31.12.2019 folgende Vermögensaufstellung: 

- Rücklagenstand:                                                                             13,965 Mio. Euro 

- Forderungen an die städtische GmbH                                               2,825 Mio. Euro 

- ./. Schuldenstand:                                                                            3,202 Mio. Euro  
Netto-Rücklagenstand zum 31.12.2019:                                          13,588 Mio. Euro

                                                           Vohburg           Dünzing       Hartacker          Irsching               
       Hauptwohnung                          4593                  330                 577                 739               
       Nebenwohnung                           131                      8                   20                   19               
       Gesamt                                         4724                  338                 597                 757               

       ledig                                               1891                  120                 224                 292               
       verheiratet                                   2232                  182                 311                 384               
       geschieden                                    270                      9                   27                   43               
       verwitwet                                       298                    27                   35                   35               

       Ausländer (HAW+NEW)             734                    21                   42                   39               

       Geburten                                         31                      4                     4                   13               
       Sterbefälle                                       58                      2                     2                     5               
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Der Stadtrat entschied sich, probeweise für 
zwei Jahre, eine Sicherheitswacht für das 
Stadtgebiet einzuführen. Kosten für die Sicher-
heitswacht fallen für die Stadt Vohburg nicht 
an. Das Bewerbungsverfahren wird von der 
Polizeiinspektion Geisenfeld durchgeführt und 
Bürgerinnen und Bürger, die sich in dem Be-
reich ehrenamtlich engagieren möchten, kön-
nen sich im Verfahren melden. Hierzu wird 
die Polizei Geisenfeld im Mitteilungsblatt 
nochmals gesondert informieren. 
 

Dem Steg über die Kleine Donau vom 
„Gries“ zum Gewerbegebiet wurde nun offi-
ziell der Name „Seber-Steg“ verliehen. Die 
Namensgebung soll an den kürzlich verstor-
benen Stadtrat Herrn Peter Seber erinnern, 
der sich für den Bau des Steges im Stadtrat 
einsetzte und auf dessen Initiative dieser ge-
baut wurde. 
 

Das Erfrischungsgeld für die Wahlhel-
fer in den 9 Stimmbezirken und 10 Brief-
wahlbezirken wird für die Kommunalwahl am 
15.03.2020 auf 70,00 € festgesetzt. Für eine 
eventuelle Stichwahl werden 40,00 € ausbe-
zahlt. Insgesamt wird die Stadt Vohburg ca. 
180 Wahlhelfer benötigen um die Wahl 
durchführen zu können. 
 

Für die Sanierung des städtischen Bau-
hofs wurden die Gewerke Metallbau und Ma-
lerarbeiten vergeben. Den Zuschlag für die 
Metallbauarbeiten erhielt die Firma Schlitten-
bauer aus Vohburg zum Preis von ca. 
11.500,00 € und die Malerarbeiten werden 
von der Fa. Mielke & Kürzinger, ebenfalls aus 
Vohburg, mit einem Auftragsvolumen von 
12.300,00 € durchgeführt. 

Für die Kinderspielplätze in Irsching, 
Dünzing und Geistl.-Rat-Huber-Straße 
wurden Ersatzbeschaffungen vergeben. Es 
werden Rutschen und Klettergerüste nachge-
rüstet bzw. ersetzt. Den Auftrag erhielt die 
Firma Hags zum Angebotspreis von knapp 
21.000,00 €. Die Spielgeräte werden jetzt 
von der Verwaltung bestellt und im Frühjahr 
2020 vom Bauhof montiert. 

. . . kurz berichtet!

                  Knodorf           Menning        Oberdünzing      Oberhartheim         Pleiling    Rockolding       Unterhartheim         Gesamt            %-Teil 
                         298                   619                        147                        35               100                  998                           12             8448 
                             7                     10                            0                          1                   1                    23                             0               220 
                         305                   629                        147                        36               101                1021                           12             8667 

 
                         117                   231                          59                        14                 40                  405                             6             3399          39,22% 
                         151                   345                          78                        20                 52                  511                             4             4270          49,27% 
                           17                     19                            4                          0                   6                    60                             0               455            5,25% 
                           20                     34                            6                          2                   3                    44                             2               506            5,84% 

 
                           18                     33                          12                          0                   2                  171                             0             1072             12,37 

 
                             0                     11                            1                          0                   3                      7                             0                 74 
                             1                       6                            1                          0                   0                      6                             0                 81

Familienstand Einwohnerzahlen von 2012 bis 2019
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Reichlich interessante Einblicke in sonst 
verschlossene Räume erlangten viele Voh-
burger bei den beiden Führungen durch 
das Amberger-Anwesen im Rahmen des 
Katreinmarkt-Sonntags.  

Andreas Richter, Kirchenmaler und Restau-
rator, referierte zusammen mit Architektin Vera 
Winzinger zur Geschichte des Gebäudes, das, 
so legen Untersuchungen nahe, wohl 1680 er-

richtet wurde und sich dann bis 1919 im Besitz 
einer einzigen Familie, nämlich der Fischers, 
befand. Trotz regelmäßiger Umbauten, Sanie-
rungen und Erweiterungen befinden sich noch 
zahlreiche Komponenten des Gebäudes, das 
übrigens von jeher Brauerei und Wirtshaus war, 
im Originalzustand. 

Von einem Mitglied dieser Familie, einem 
Anton Fischer, hat das Gebäude übrigens auch 
seinen Namen „Antonibräu“. 

Ebenfalls noch im Originalzustand befindet 
sich die Stuckdecke im Obergeschoss, die aus 
dem Jahr 1740 stammt und von der zwar viele 
Vohburger wussten, die aber nur ganz wenige 
bisher zu Gesicht bekommen hatten. Eine inte-
ressante Stunde also, die die Bürgerinnen und 
Bürger sowie ihre Gäste in dem architektoni-
schen Kleinod verbringen durften. 

Wie genau das Gebäude in Zukunft genutzt 
werden wird ist indes noch unklar. Eine nicht 
rein wohnbauliche Nutzung liegt, so findet Win-
zinger, jedoch nahe. (las) 

Einblicke in sonst verschlossene Räume: 
„Der Antonibräu“ 

Liebe Kunden, 
der Bürgerladen macht Pause. 
 
Der Bürgerladen ist vom Samstag, den 21. Dezember 2019  
bis einschließlich Montag den 06. Januar 2020 geschlossen. 
Ab Dienstag, den 07. Januar 2020 sind wir wieder zu den  
bekannten Öffnungszeiten für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein  
frohes Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

       Das Bürgerladen Team
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Pünktlich zum Weihnachtsmarkt konn-
ten die QR-Codes an den historischen 
städtischen Gebäuden (Rathaus, Pfleger-
schloss, Kleines Donautor, Großes Donau-
tor und Auertor) und bei einem privaten 
Gebäude, dem Alten Landgericht, ange-
bracht werden. 

Mit dem Smartphone wird man auf die städ-
tische Homepage www.mediathek-vohburg.de 
per QR-Code weitergeleitet und erhält Infor-
mationen und Bilder aus den städtischen Ar-
chiven zu dem jeweiligen Gebäude. 

Die Verwaltung hat sämtliche Eigentümer 
der historischen Gebäude angeschrieben, bis 

dato ist der Rücklauf äußerst positiv, nur ein 
Eigentümer wünscht keinen QR-Code an sei-
nem Haus. Insgesamt werden ca. 35 Gebäude 
im Innenstadtbereich mit einem Schild verse-
hen. 

Ein großes Dankeschön ergeht an die ehren-
amtlichen Mitarbeiter des Projekts, Herrn Kolbe, 
Herrn Kirschner, Herrn Daser und Herrn Kopp, 
die sämtliche Daten und Fotos aus dem Archiv 
Herrn Lucian Binder-Catana zur Verfügung ge-
stellt haben. 

Testen Sie unser neues digitales Modul, 
das bayernweit einzigartig ist und begeben 
Sie sich auf eine faszinierende Zeitreise.

Mit QR-Codes auf eine  
faszinierende Vohburger Zeitreise 

Erst Kindergarten-Zuschüsse,  
jetzt das Krippengeld! 

Eltern kleiner Kinder können sich in Bay-
ern ab dem neuen Jahr über eine zusätzliche 
finanzielle Entlastung freuen. Allerdings 
nicht alle. Den Antrag können Berechtigte 
schon jetzt ausfüllen und einreichen. 

Eltern kleiner Kinder, die in Bayern eine 
Krippe besuchen, bekommen vom 1. Januar 
an ein Krippengeld von 100 Euro im Monat. 
Den Zuschuss gewährt der Freistaat aber nur 
Familien, die ein bestimmtes Jahreseinkom-
men nicht überschreiten. 

Der Bayerische Landtag hat den Gesetzent-
wurf zur Einführung eines bayerischen Krippen-
geldes am 5.12. 2019 beschlossen. Nach der 
Verkündung im Gesetz- und Verordnungsblatt 
tritt das Gesetz zum 1. Januar 2020 in Kraft.  

Vom bayerischen Krippengeld profitieren El-
tern mit Kindern die ihre ein- bis zweijährigen 

Kinder in einer staatlich geförderten Kinderta-
geseinrichtung betreuen lassen — das kann 
eine Krippe oder eine Tagespflege sein. Pro 
Monat und Kind werden bis zu 100 Euro er-
stattet — aber nur, wenn tatsächlich die Eltern 
die Beiträge gezahlt haben und nicht etwa das 
Jugendamt. Der Zuschuss wird dann direkt an 
die Eltern ausbezahlt. 

Förderung von Jahreseinkommen abhängig 
Es profitieren jedoch nur Eltern kleiner Kinder 
mit einem gemeinsamen Jahreseinkommen 
von maximal 60.000 Euro. Mit dem zweiten 
und jedem weiteren Kind erhöht sich die Ein-
kommensgrenze um jeweils 5.000 Euro. 

Das bayrische Krippengeld wird für Bezugs-
monate ab dem 1. Januar 2020 gezahlt. Des-
halb können grundsätzlich nach dem 1. 
Januar 2017 geborene Kinder, die bereits ein 

Jahr alt sind, profitieren. Entscheidend ist das 
Einkommen in dem Jahr, in dem das Kind das 
erste Lebensjahr vollendet. Spätere Verände-
rungen werden nicht berücksichtigt, weshalb 
dann auch ein steigendes Einkommen keine 
Folgen mehr hat. Zur Beantragung ist zudem 
kein Einkommensnachweis erforderlich. So-
fern das Einkommen rückblickend nicht un-
terhalb der Einkommensgrenze lag, muss das 
Krippengeld zurückgezahlt werden. Es kann 
aber auch noch für ein Jahr rückwirkend be-
antragt werden. 

Die Auszahlung des Krippengeldes er-
folgt auf Antrag durch das Zentrum Bayern 
Familie und Soziales (ZBFS) direkt an die 
Antragsteller. Der Antrag samt Erläuterungen 
steht auf der Homepage des ZBFS unter  
www.zbfs.bayern.de/familie/krippengeld 
zur Verfügung.  
Dort gibt es auch Antworten auf häufige 
Fragen zum Krippengeld, zudem gibt es 
ein eigenes Service-Telefon zum Krippen-
geld unter 0931 320 909 29. 
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„Was wir hier jetzt vorfinden, das ist nicht 
nur ein Pilotprojekt, das ist die Weiterent-
wicklung eines Pilotprojektes!“. „Wir haben 
jetzt eine hochmoderene Anlage, die in der 
Region und darüber hinaus ihres Gleichen 
sucht.“ „Diese Kläranlage ist ein Meilenstein 
für die Stadt und für die Umwelt.“ 

Mit Lobesworten wurde nicht gespart bei der 
Einweihung der erweiterten und vollständig 
umgebauten Kläranlage Vohburg am Wochen-
ende. Nach Reden von Bürgermeister Martin 
Schmid, seinem Amtskollegen Karl Huber aus 
Ernsgaden – der Ort leitet ebenfalls in die Klär-
anlage Vohburg ein – des Stellvertretenden 
Landrats Anton Westner sowie Vertretern des 
Planunsbüros war es an Stadtpfarrer Thomas 
Zinecker, der Anlage den kirchlichen Segen zu 
geben. 

Interessant wurde es wenig später auch, als 
sich die Bürgerinnen und Bürger unter Fach-
kundiger Führung des Ingenieurbüros sowie 
der Kläranlagenmitarbeiter anschauen durften 
was genau da nun am Vohburger Ortsrand di-
rekt im Anschluss an den Bauhof entstanden 
ist. Und das ist nicht weniger als eine hoch-
moderne, deutlich erweiterte Anlage, die nach 
dem neusten Stand der Technik nicht nur 
Wasser klärt sondern auch noch Strom und 
Wärme erzeugt.   

Aufgrund einer Machbarkeitsstudie, die der 
Stadtrat Vohburg vor wenigen Jahren anfertigen 
ließ, fiel schließlich die Entscheidung, die An-
lage technisch völlig neu zu gestalten und dabei 
in Zukunft auf die Anaerobe Klärschlammver-
wertung zu setzten. 

Der vorgeklärte Klärschlamm wird hier ein-
gedickt und in den Faulturm eingeleitet. Dort 
entsteht aus dem Klärschlamm Methangas. 
Dieses wird in einem Blockheizkraftwerk zum 
Betrieb eines Verbrennungsmotors verwendet. 
Der Motor treibt einen Elektrogenerator an, 

Leuchtturmprojekt geht an den Start 
Kläranlage Vohburg offiziell eingeweiht 
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welcher Strom erzeugt. Das Kühlwasser für 
diesen Motor wird zum Heizen des Maschi-
nenhauses der Kläranlage selbst und zur Bei-
heizung des nahe gelegenen Bauhofs verwen- 
det. Der Elektrogenerator wird zukünftig rund 
50 Prozent des benötigten Strombedarfs für 
die Kläranlage selbst erzeugen. Es werden 
rund 150.000 kWh Strom erzeugt, was einer 
jährlichen CO2-Einsparung von rund 100 Ton-
nen und rund 30.000 Euro entspricht. Zudem 
entstehen deutlich weniger Methan und Lach-
gas. Beides Stoffe, die sogar noch umwelt-
schädlicher sind als CO2. 

Die zu entsorgende Klärschlammmenge re-
duziert sich um rund 30 Prozent, was einer 
Kostenminderung bei der Entsorgung von rund 
50.000 Euro pro Jahr gleichkommt. 

Da die Anlage nun deutlich größer konzi-
piert ist als die bisherige schreibt der Gesetz-
geber zusätzliche Reinigungsziele vor. Diese 
werden durch den Einbau einer  Ein-Phosphat -
eliminationsanlage umgesetzt. Auch das ein 
Pluspunkt für die Umwelt. 

Aber auch aus Sicht der Stadtentwicklung 
birgt die neue Anlage Vorteile: Mit ihren nun 
14.000 Einwohnergleichwerten weiß man 
sich in Vohburg für die nächsten Jahre und 
Jahrzehnte gerüstet. (las) 

Reinschmiedstraße 2
85088 Vohburg

Tel. 08457/2495

Heike
Dofka
PHYSIOTHERAPIE

Wir bedanken uns bei
unseren Patienten

für das
entgegengebrachte

Vertrauen und
wünschen Ihnen

frohe Weihnachten
und ein

gesundes neues Jahr.

Ihr Experte für Ihre

Photovoltaik-Dachanlage:

Planung und Montage
Wartung

INFO TELEFON 0176 31474478INFO-TELEFON: 0176-31474478

www.san-baumontage.de

INFO-TEL. 0176-31474478
www.san-baumontage.de

WIR BRINGEN

SONNE
AUF IHR DACH! WIR BRINGEN

SONNE
AUF IHR DACH!

SAN Baumontage

Inh. Noby Soliman

Dollinger Str. 7

85088 Vohburg a. d. Donau - Pleiling

G

G
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Vohburg hat Vorbildfunktion 

Auch dann, wenn es um die Zusammen-
arbeit von Stadt und Gewerbetreibenden 
geht. Denn die klappt, das wurde beim 
jüngsten Treffen der Gewerbevereinigun-
gen des Landkreis Pfaffenhofen, Mitte No-
vember, im Vohburger Bürgersaal einmal 
mehr deutlich.  

Geladen hatte dazu der Wirtschaftsbeirat, 
Gastgeber war diesmal der Aktionskreis der Her-
zogstadt. Mit von der Partie, neben Vertretern 
des Wirtschaftsbeirates selbst, Vertreter zahl-
reicher Gewerbevereinigungen aus dem gan-
zen Landkreis, Bürgermeister Martin Schmid, 
der einen Einblick in das Leben in Vohburg 
gab, sowie die Landratskandidaten von FW, 
CSU und Bürgerliste. 

Die inhaltlichen Schwerpunkte des Abends 
lagen dabei freilich bei allen Vorträgen, wie auch 
bei den sonstigen Gesprächen auf wirtschaft-
lichen Themen. Zudem hatten die Vertreter der 
einzelnen Gemeinden Gelegenheit ihre laufen-
den und geplanten Aktionen vorzustellen. 

Ebenfalls wirtschaftliche Schwerpunkte setz-
ten die Landratskandidaten in der anberaumten 
Vorstellungsrunde. „Die Wirtschaft, die Gewer-
beunternehmen“, betonte schließlich Bürger-
meister Schmid, „sind maßgeblich für das Wohl- 
ergehen einer Kommune. Geht es euch gut, 
dann geht es uns allen gut und entsprechend 
kommt für mich nichts anderes als einen gute 
und konstruktive Zusammenarbeit in Frage.“ 
(las) 

Volks- 
trauertag

Der Toten der beiden Weltkriege, aber 
auch der Opfer von Krieg und Gewalt in allen 
Teilen der Welt gedachten die Vertreter der 
Stadt Vohburg und der örtlichen Vereine so -
wie zahlreiche Bürgerinnen und Bürger an-
lässlich des Volkstrauertages im November.  

„Auch heute noch gibt es auf der Welt 
schreckliche Kriege und Gewalttaten vor 
denen man nicht die Augen verschließen 
darf“, betonte Vohburgs Bürgermeister Martin 
Schmid. Musikalisch begleitet wurde der Tag 
von der Stadtkapelle Vohburg.
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ÖKO-Test nimmt Kinderzahnpasta unter 
die Lupe

So schützen Sie Ihr Eigentum vor Hochwasser

Das Gute vorneweg: Von 62 Produkten 
wurden mehr als die Hälfte mit der Note 
„sehr gut“ oder „gut“ bewertet. Der Fokus 
der Untersuchung galt möglichen Schad-
stoffen in der Zahnpasta.  
 
Zahnpasta mit oder ohne Fluorid? 

Prinzipiell rate ich immer zu einer Zahn-
pasta mit Fluoriden. Egal ob im Kindes- oder 
Erwachsenenalter. Fluorid-Tabletten halte ich 
dagegen nicht mehr für notwendig, es sein 
denn ein Kinderarzt empfiehlt diese explizit. 
Fluoride schützen den Zahn nachweislich vor 
Karies und fördern die Remineralisation bei 
den bleibenden Zähnen. Jedoch schmeckt 
Kinderzahnpasta oft milder oder süßlicher um 
die Motivation der Kinder zu erhöhen. Den-
noch sollte die Zahnpasta immer ausgespuckt 
werden! Ein Nachspülen mit Wasser sollte 
vermieden werden, da so ein Teil des Schutz-
films wieder entfernt wird. 
 

Metalle in Kinderzahnpasta vermeiden 
Untersucht wurden die Zahnpasten auf Me-

talle und Polyethylenglykole (PEG). So ent-
hielt ein Produkt giftiges Cadmium und in 
mehrere Pasten waren Aluminium und Blei 
zu finden. Diese können in größeren Mengen 
schädigend sein und sind daher sogar in Kos-
metika verboten. Auch auf Zink sollte im Kin-
desalter nicht zusätzlich durchs Zähneputzen 
aufgenommen werden. Häufigster Kritikpunkt 
waren Natriumlaurylsulfat und Polyethylengly-
kole. Diese werden als sogennate Tenside ver-
wedendet, wodurch die Zahnpasta schäumt. 
Jedoch könnten diese zwei Inhaltsstoffe in 
größeren Mengen die Schleimhaut reizen und 
für Fremdstoffe durchlässiger machen. 
 

Testergebnis 
Unter den Siegern befinden sich altbe-

kannte Hersteller aber auch viele Eigenmar-
ken von den gängigen Supermärkten und 
Drogerien, welche auch in Vohburg zu finden 
sind. Für die genauen Testsieger können Sie 
gerne Ihren Zahnarzt fragen oder online das 
Ergebnis nachlesen: www.oekotest.de. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die 
E-Mail  Dr.Reichmann@icloud.com 
 
Autor: Dr. med. dent. Andreas Reichmann  

Flusshochwasser, hohes Grundwasser 
oder Sturzfluten infolge von Starkregen – 
Hochwasser hat verschiedene Ursachen und 
kann nahezu überall in Bayern auftreten. 

Johanna Mitterer, Hotelbesitzerin aus Burg-
hausen, hat schon mehrfach Überschwem-
mungen erlebt: „Hochwasser hat unser Gast- 
haus zerstört. Es war schwer mitanzusehen, 
wie die Wassermassen die Einrichtung heraus-
schwemmten.“ Sie hat die Konsequenzen ge-
zogen und ihre Gebäude an die Hochwasser- 
gefahr angepasst. Eine Nachrüstung bei Häu-
sern im Bestand lohnt sich, da die Schadens-
summen, die durch Hochwasser entstehen, 
schnell existenzbedrohendwerden können. 
Noch besser ist es, wenn man direkt hoch-
wasserangepasst baut. 

Verschiedene Maßnahmen lassen sich aber 
auch nachträglich umsetzen. So schützen mo-
bile Schutzsysteme vor Türen und Fenstern so -
wie die Abdichtung von Hausanschlüssen vor 
eindringendem Wasser. Eine Rückstausicherung 
im Abwasserrohr verhindert, dass Wasser aus 
der Kanalisation zurück in das Gebäude fließen 
kann. Wenn bauliche Maßnahmen zum Hoch-
wasserschutz nicht wirtschaftlich erscheinen, 

sollte die Gebäudenutzung an die Hochwas-
sergefahr angepasst werden. Schäden lassen 
sich beispielsweise verringern, indem Wohn-
räume in die oberen Etagen verlegt werden. 
Auch sollten die Heizung sowie die Strom- 
und Wasserversorgung nicht in gefährdeten 
Räumen untergebracht sein. Die Sicherung 
von Öltanks ist seit 2017 in Überschwem-
mungsgebieten verpflichtend. Wegen der 
hohen Umweltgefährdung sollte in Über-
schwemmungsgebieten aber möglichst auf 
Öltanks verzichtet werden. 

Einen hundertprozentigen Schutz vor Hoch-
wasser kann es jedoch nicht geben. Wenn Sie 
sich gegen die potenziell drastischen finan-
ziellen Folgen eines Hochwassers absichern 
möchten, sollten Sie zusätzlich zu Ihrer Wohn-
gebäude- und Hausratsversicherung eine Ele-
mentarschadenversicherung abschließen. Die 
Versicherbarkeit sowie die Kalkulation des Ver-
sicherungsbeitrags erfolgt über ein vom Ge-
samtverband der Versicherungswirtschaft ent - 
wickelten Zonierungssystem („ZÜRS Geo“), 
das vier Gefahrenklassen zur Einschätzung 
der Hochwassergefährdung eines Gebäudes 
enthält. Fur etwa 99 Prozent aller Wohnge-

bäude in Bayern kann demnach eine Elemen-
tarschadenversicherung abgeschlossen wer-
den. Lediglich fur Immobilien in der höchsten 
Gefahrenklasse kommen im Einzelfall nur be-
stimmte Versicherer in Frage. 

Weitere ausführliche Informationen 
zum Thema Hochwasserschutz in Bay-
ern finden Sie unter  
www.hochwasserinfo.bayern.de.

IN
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X - Ab dem ersten Zahn 2 Mal täglich putzen. 
- Zahnpaste mit 500ppm Fluorid verwenden 
- Bis zum 2. Lebensjahr reiskorngroße Menge 
- Ab dem 2. Jahr erbsengroße Menge  
- Ab dem 6. Jahr Zahnpasta ab 1000ppm Fluorid

Problem- 
abfallsammlung  
im Wertstoffhof 
Vohburg 

• Montag 27.04.2020  
15:30 – 18:30 Uhr 

• Mittwoch 16.09.2020  
11:30 – 14:30 Uhr 
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Begleiten und da sein.  
        Zuhören und Helfen.  

So lautet das Motto der FIPS Kinderkran-
kenpflege gGmbH. Der gemeinnützige 
Pflegedienst, der unter Leitung der Rock-
oldingerin Birgit Schiedermeier dieser Tage 
an den Start geht, hat es sich zum Ziel ge-
setzt, die Familien ganz besonderer Kinder 
zu unterstützen. „Alle Kinder, die wir be-
treuen, haben nur eine sehr begrenzte Le-
benserwartung. Wie lange, das weiß 
niemand“, sagt Schiedermeier. 

Die Aufgabe von FIPS sieht sie daher darin, 
bei Problemen und Sorgen zu beraten, bei Pla-
nungen von Ausflügen oder Unternehmungen 
mit dem besonderen Kind oder auch der gan-

zen Familie zu unterstützen. Die Eltern und 
Geschwisterkinder zu entlasten. Da zu sein, 
zu helfen. 

„Viele Familien, die wir begleiten, sind in 
einer Ausnahmesituation: Das Familienleben 
ist auf den Kopf gestellt. Die Sorge um das eine, 
das besondere Kind, ist allgegenwärtig.“ In ge -
nau dieser Situation springen Schiedermeier 
und ihr Team ein. Sie alle sind ausgebildete 
und kompetente Fachkräfte. Schiedermeier 
selbst ist Kinderkrankenschwester, pädiatri-
sche Palliativ Care Fachkraft, Pflegefachkraft 
und Pflegeexpertin für pädiatrische außerkli-
nische Beatmung und Intensivpflege. 

Nach vielen Jahren Berufserfahrung wagte 
sie nun den Schritt in die Selbstständigkeit in 
Form einer gemeinnützigen GmbH, die, so er-
klärt sie, auch berechtigt ist, Spendenquittungen 
auszustellen. „Um unsere Mitarbeiter ordent-
lich bezahlen zu können und auch um den 
Familien bei nicht refinanzierbaren Medika-
menten, Therapien und Hilfsmitteln unter die 
Arme greifen zu können, sind wir auf Spenden 
angewiesen“, erklärt Schiedmeier und bedankt 
sich schon jetzt für alle bereits eingegangenen 
und noch geplanten Spenden. 

Die A + A in Düsseldorf ist die weltweit 
größte Messe für Arbeitssicherheit und Ge-
sundheitsschutz. Über 1900 nationale und 
internationale Aussteller informieren die 
Besucher aus aller Welt über aktuelle Trends 
und Entwicklungen. 

Im Rahmen dieser Messe fand das „Film- und 
Media Festival 2019“ statt, welches von der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung und 
der Messe veranstaltet wurde. Insgesamt wur-
den 129 Filmbeiträge in vier Kategorien einge-
reicht und von einer elfköpfigen Fachjury be- 
wertet. Die Jury war mit Größen aus Film und 
Fernsehen sowie Industrie besetzt. 

Die BAYEOIL-Azubis reichten ihren Beitrag 
„Gemeinsam erfolgreich“ ein. Ende September 
erhielten wir von den Organisatoren schließlich 
eine Einladung mit dem Hinweis, dass wir für 
eine Auszeichnung nominiert worden sind. 

Am 7. November fand dann die Abschluss-
veranstaltung in Düsseldorf statt. Der Beitrag 

BAYERNOIL-Azubis Preisträger auf der A + A 2019 
in Düsseldorf „Gemeinsam erfolgreich“ erhielt einen Preis 

von Arbeitsschutzfilm.de, welcher mit einem 
Geldpreis verbunden war. Bei der anschließen-
den Verlosung unter allen nominierten Filmen 
gewann der BAYERNOIL-Film den Spezialpreis 
der DGUV, welcher mit einer Einladung zum 
Weltkongress für Arbeitssicherheit und Ge-
sundheit 2020 in Toronto verbunden ist.
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Sie interessieren sich für unsere 
Heimatstadt oder haben noch 

kein Geschenk?

  +BIBLIOTHEK
MEDIA THEK

stadt vohburg

Wenn langsam und still die Tage schwinden  
und das Jahr zu Ende geht. 

Wenn Kinderaugen glücklich leuchten  
und die Zeit kurz stille steht. 

Dann wünschen wir zum Jahresende  
eine ruhige, selige und besinnliche Zeit. 

Das Freude herrscht in jedem Hause  
und man sich mit den Liebsten freut.

Auch wir, das Team der Stadtbibliothek  
genießen ein paar besinnliche Tage im Kreise 
unserer Familien. Deshalb ist die Bibliothek  
vom 24.12.2019 bis 06.01.2020 geschlossen.  
 
Ab 07.01.2020 sind wir wie gewohnt  
wieder für Sie da. 
 
Wir wünschen unseren Leserinnen  
und Lesern eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Bleiben Sie gesund und starten Sie  
voll Schwung ins Jahr 2020. 

Dann empfehlen wir Ihnen eines  
unserer Heimatbücher wie z. B.  
aus der Buchreihe unseres Ehrenbürgers  
Joseph Pflügl oder auch das zuletzt  
erschienene Buch aus dem 
Jahr 2018 von Max Kopp.  
 
Alles erhältlich in unserer Mediathek  
zu den üblichen Öffnungszeiten. 
 

Wenn langsam und still die Tage schwinden  
und das Jahr zu Ende geht. 

Wenn Kinderaugen glücklich leuchten  
und die Zeit kurz stille steht. 

Dann wünschen wir zum Jahresende  
eine ruhige, selige und besinnliche Zeit. 

Das Freude herrscht in jedem Hause  
und man sich mit den Liebsten freut.
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Nachruf für  
den ehemaligen  
Stadtrat Seber
Peter Seber,  
geb. 21.01.1927, gest. 29.10.2019 

Herr Seber gehörte dem Stadtrat von Voh-
burg  von 1966 bis 1972 und von 1979 bis 
1996 an. Die Stadt Vohburg verlieh ihm im 
Jahr 2001 für seine Verdienste in seiner Hei-
matstadt die Bürgermedaille in Gold. 

Wir danken dem Verstorbenen für seine eh-
renamtlichen Dienste und werden ihm ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

Die Mitglieder des Böllerschützenvereins Vohburg a. d. Donau e.V. 
schießen traditionsgemäß das neue Jahr an. 
Nach dem Gottesdienst in der Wallfahrtskirche „Zu unserer Lieben Frau“ 
wird es im Hof der Familie Schmailzl gebührend laut werden (ca. 11.30 Uhr). 
Das Kommando für den Salut übernimmt H. Pfarrer Zinecker. 

NEUJAHRANSCHIESSEN IN OBERHARTHEIM

Fleisch- u.
Wurstspezialitäten
Partyservice
Events u. Feste
Spanferkel vom Grill

Vorbestellungen jederzeit möglich.

Landmetzgerei Pschorn
Auertorstr. 6, 85088 Vohburg, Tel. 0 84 57/72 77
E-Mail: landmetzgerei-pschorn@t-online.de

Frohe Weihnachten!

HEIZUNG

LÜFTUNG

SANITÄR

SOLARTECHNIK

WÄRMEPUMPEN

GmbH

Wir wünschen frohe
Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr.

LÜF
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SOLA
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85088 Vohburg · Tel. 08457/1363

Neumühlstraße 1 · Fax 08457/1222

E-Mail: kraus_gmbh@t-online.de
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Das waren die Skateboard-Füchse 2019,  
mit ihrem Kursleiter Daniel Glotz.
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Josef Huber Bestattungen GmbH & Co. KG · Fauststraße 49 · 85051 Ingolstadt
bestattungen-huber@web.de · www.bestattungen-huber.de
Wir sind immer für Sie da – rund um die Uhr unter 08 41 - 9 53 54 66

Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890
Unterhaunstädter Weg 17

ORIGINAL - Familientradition seit 1968

www.wolfgang-maenner.de

Vohburg • Donaustraße 10
24h-Tel 08457 9368170

Vorsorge • alle Friedhöfe weltweit
24h-Betreuung • TÜV-zertifiziert

Geburten 
Leni Seefried, Rockolding 
Joshua Precious, Vohburg 
Luka Rozman, Vohburg 
Amelie Elin Bergmoser, Rockolding 
Leo Helm, Vohburg 
Ajla Ekic, Vohburg 
Lukas Skujins, Vohburg 
Matthias Max Kürzinger, Hartacker 
Maria Tanasa, Vohburg 
Monika Tanasa, Vohburg 
Isabel Trinks, Rockolding 

Jubilare 
Zum 80. Geburtstag 
Maximilian Lex, Vohburg 
Rita Hergert, Irsching 
Otto Schwarzfischer, Oberdünzing 
Erwin Heinz, Vohburg 
Joseph Nunner, Menning 
Elisabeth Nickel , Irsching 
Hannelore Weber, Vohburg 
Sabina Gschwendner, Vohburg 
Helga Röder, Vohburg 
 
Zum 85. Geburtstag 
Barbara Schrödl, Vohburg 
Konrad Pflügl, Vohburg 
 
Zum 95. Geburtstag 
Mathilde Stöhr, Vohburg 
 
 
 

Eheschließungen 
Robert Amberger u. Natalia Nainggolan 
Andrej Maier und Axana Moor 
Benjamin Apro und Sabrina Böhl 
Lorenz Hafner und Carmen Goß 
Benedikt Meier und Celine Förster 
Frank Balo und Hedwig Stibich 
Stephan Müller und Sabrina Brockelt 
 
 
Stand 09.12.2019 
 

Sterbefälle 
Elfriede Krusche, Vohburg, 87 Jahre 
Johann Eibel, Vohburg, 73 Jahre 
Philomena Vogel, Vohburg, 89 Jahre 
Josef Sachsenhauser, Oberdünzing, 79 Jahre 
Irene Holzapfel, Hartacker, 80 Jahre 
Erna Liebl, Vohburg, 81 Jahre 
Adolf Brunnhuber, Irsching, 78 Jahre 
Franziska Schmidt, Vohburg, 96 Jahre 
Eduard Frank, Rockolding, 64 Jahre 
Anna Niedermeier, Vohburg, 99 Jahre 
 
 
 
 

Zur Goldenen Hochzeit:    
Tomas und Miloslava Witz, Vohburg 
 
Zur Diamantenen Hochzeit:     
Erwin und Johanna Wiesbeck, Oberdünzing 
Michael und Anneliese Steinberger, Vohburg 
Georg und Marianne Jäger, Vohburg 
Nikolaus und Marianne Alkofer, Vohburg 

        Geburtstage                                        HOCHZEITEN              

Sterbefälle              
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Historische Beilage 
NUMMER 7/201918

Bei der Kriegergedächtniskapelle handelt es sich um eine 
im frühen 18. Jahrhundert errichtete Seel- oder Seelenka-
pelle. Auf dem Lageplan für den Bau des ehemaligen Pfle-
gerschlosses aus dem Jahr 1721 findet sich das Gebäude 
bereits. Als Seelkapelle wurde früher auch ein Beinhaus 
bezeichnet. Ob es diesem Zweck je diente ist aber nicht 
bekannt. 

Der ursprüngliche Zugang lag im Süden zur Kirche hin. 
Erst beim Umbau zur Kriegergedächtniskapelle im Jahr 
1929 wurde der Eingang verlegt. 1963 schon umfassend 
restauriert wurden bei der letzten Sanierung die alten 
Grabsteine in das Innere verlegt, um sie vor weiterer Ver-
witterung zu schützen. Bemerkenswert ist im Innern insbe-
sondere der mittelalterliche Taufstein aus der Pfarrkirche 
St. Peter. 

Übrigens ist die Kriegerkapelle neben der Pfarrkirche 
St. Peter und der Pieta am Friedhofsweg im Eigentum der 
Kirche, das ganze übrige Areal gehört mittlerweile der Stadt. 
 

Im Zuge der Neugestaltung des Vohburger Friedhofes wurde in den vergangenen Monaten auch 
das „alte“ Leichenhaus an der Südmauer des Burgberges hergerichtet. Es wird künftig als Ruhe-
stätte für Urnen verwendet. Ein Grund für uns das Augenmerk auf die Nebengebäude um die 
Pfarrkirche St. Peter zu werfen, die auch den Wandel in der Bestattungskultur aufzeigen.  

 

Das „alte“ Leichenhaus im Süden an der Burgmauer 
stammt aus dem 18. Jahrhundert. Es diente bis zur Fertig-
stellung der neuen Aussegnungshalle für die Aufbahrung 
der Verstorbenen, danach nur noch als Lagerraum. 

Kriegerkapelle 
Leichenhaus 
Aussegnungshalle:  
eine Zeitreise   
  



In früheren Zeiten wurden Verstorbene zuhause aufge-
bahrt und erst unmittelbar vor der Beerdigung auf den 
Friedhof gebracht. Ältere können sich noch an den Trans-
port mittels Pferdewagen auf den Burgberg erinnern. Erst 
später erfolgte dann die Aufbahrung nicht mehr daheim, 
sondern  im Leichenhaus. Die damaligen Gebräuche rund 
um das Sterben und Verstorbene kann man heute nur 
noch nachlesen. Eine Gedenktafel unter dem Vordach er-
innert an die langjährige Leichenwärterin Walburga Kölbl 
bzw. ihren Ehegatten Leonhard Kölbl, der 30 Jahre lang 
hier als Leichenwärter tätig war. 

Übrigens wurde das erste Leichenhaus 1791 in Weimar 
gebaut, in München 1805. Grund hierfür waren die hygie-
nischen  Bedenken bei der Aufbahrung in Privaträumen, 
aber auch die Angst davor, lebendig begraben zu werden! 
 

Rund 22.000 Euro hat die Stadt für die Sanierungsar-
beiten aufgewendet. Im ersten Schritt wurde nun der Auf-
trag für 30 Urnennischen an den Innenwänden vergeben, 
wofür rund 24.000 Euro anfallen. Es ist Platz für weitere 
Urnenwände mit bis zu 26 Urnen vorhanden.  

Im Zuge der gesamten Burgbergsanierung wurden die 
Reste des ehemaligen Zehentstadels abgetragen und dort 
die neue Aussegnungshalle mit Nebengebäude errichtet. 
Der ursprünglich mächtige Zehentstadel brannte 1910 ab 
und wurde dann verkleinert wieder aufgebaut. Im Zuge 
der Sanierung bereitete insbesondere der hohe Giebel mit 
mangelnder Standfestigkeit Probleme, so dass er abge- 
tragen werden musste. Beim Neubau der Aussegnungs-
halle wurde der markante Giebel aber wieder nachgebil-
det, auch der Bau selbst soll insgesamt an den 
Zehentstadel erinnern.  
 

Zum Abschluss sei noch ein Zitat aus dem Physikats-
bericht von Dr. Franz Xaver Pündter aus dem Jahr 1861 
zum Leichen-Trunk mitgeteilt: Bei Leichenbegängnissen 
wird nach der Beerdigung und darauffolgendem Gottes-
dienst (:die Begrebnisse werden auf dem Lande hiesiger 
Gegend sämmtlich in den Vormittagsstunden vorgenom-
men:) - der sogenannte Leichen-Trunk gehalten, wobei 
nebst dem Bier der Schnaps nicht fehlen darf. 

Dass auf gut deutsch auch bei dieser düsteren Veran-
lassung tapfer gezecht und dem Verstorbenen, zumal 
wenn er ein reicher Erblasser ist, gar christlich die ewige 
Ruhe gewunschen wird, ist aber nichts seltenes. So starb 
vor einigen Jahren im hiesigen Gerichtsbezirke ein Pfarrer 
mit Hinterlassung eines bedeutenden Vermögens, nach 
dessen letztem Besingniss die Verwandten desselben nicht 
weniger als 11, sage eilf Eimer Bier zum Seelenheil des 
kargen Herrn Vetters ausleerten. 
 
(Anmerkung: In Bayern galt seit dem Jahr 1811: 1 Visier -
eimer = 68,418 Liter, 1 Schenkeimer = 64,142 Liter.  
PROST!) 
 

Quellen:  
-    Heimatbücher der Stadt Vohburg mit weiteren Nachweisen 
-    Stadtarchiv Vohburg 
-    Oberbayer. Archiv, Band 125, München 2001 
 
Zusammenstellung: Rudolf Kolbe  
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Bilder, bemalte Steine, kunstvoll gestal-
tete Krippen, edle Messer, Handarbeiten aus 
Wolle, Leder und anderen Materialien, Glas-
design, Mineralien und noch vieles mehr 
lockte am Kathreinmarkt-Wochenende un-
zählige Besucher zur 21. Ausstellung des 
Hobby-Kunstkreises in den Kultur-Stadl. 

Im Zuge der Vernissage am Freitag freute 
sich Vohburgs Kulturreferentin Heide Schlutter 
über viele Gäste. „Wir sind kein Verein, sondern 
eine lockere Verbindung von Gleichgesinnten“, 
erklärte Schlutter und bedankte sich bei der 
Stadt für die Möglichkeit im Kultur-Stadl auszu-
stellen — inzwischen zum vierten Mal. 

Lobende Worte für Schlutters Arbeit gab 
es indes von Bürgermeister Martin Schmid, 
der hervorhob, wie sehr er es bedauere, 
dass Schlutter im kommenden Jahr nicht 
nur als Stadträtin sondern auch als Kultur-
referentin in Rente gehe. 

Das Adventskonzert der Stadtkapelle ge-
hört schon lange zu den Höhepunkten in 
Vohburg. Auch dieses Jahr sorgte das Or-
chester, am 6. Dezember in Ernsgaden 
und am 7. Dezember in Vohburg, für groß-
artige Unterhaltung. 

Dämmrig, mit Kerzen und romantischen Licht 
beleuchtet, war der Altar in St. Peter gestaltet, 
bis wie aus dem Nichts, ein Schlagzeugrhyth-
mus einsetzte. Mit der berühmten Melodie des 
little Drummerboys, leitete der Nachwuchs das 
abendliche Konzert ein. Im direkten Anschluss 
war, von einigen Solisten, das bekannte Lied 
„Maria durch den Dornenwald“ zu hören. Nach 
dieser Einleitung, setzte die gesamte Stadtka-
pelle zu dem Stück „Mentis“, von Thiemo Kraas, 
ein. Über die düstere und doch besinnliche 
Stimmung des Dornenwalds, ging es zum be-
kannten Choral „Macht hoch die Tür“.  

Im Anschluss dieser festlichen Eröffnung, 
begrüßte der erste Vorstand Stefan Hufnagel 
die zahlreichen Gäste und gab das Wort an 
die beiden Moderatoren, Bettina Konietzny und 
Norbert Seltner weiter. Modern und romantisch 
ging es weiter im Programm. „Candle in the 
Wind“, die berühmte Pop Ballade von Elton 
John und Bernie Taupin erklang durch die Kir-
che und lud die Zuhörer zum mitsummen ein. 
Danach folgte ein weihnachtliches Medley „A 
Christmas Rockfestival“ — Vier bekannte Weih-
nachtslieder, darunter Whams Hit „Last Christ-
mas“ und das englische Traditionslieds „We wish 
you a merry Christmas“, rockig verpackt in einem 
wunderbaren Potpourri. Mit diesen Titeln sorgte 
das Orchester um Dirigent Benedikt Fröschl, 
für feierliche und fröhliche Stimmung. Etwas 
ruhiger wurde es mit dem nächsten Titel. Ein-
geleitet von Solist Michael Forster am Flügel-

horn, wurde die romantische Ballade „One 
Life“. Das Stück handelt von der Individualität 
eines jeden Menschen und die Bedeutung 
von Freunden und Familie. Der nächste Titel 
der Stadtkapelle war wieder sehr weihnachtlich. 
Flotte Rhythmen und jazzige Einwürfe veran-
lasste das Publikum bei „Winter Wonderland“ 
zum mitschunkeln. Ein Höhepunkt des Abends 
war eine Mischung aus barocken Einflüssen, 
modernen Pop und der Einsatz unterschied-
licher Solisten: „Queen’s Park Melody“. Ein 
großartiges Werk von Komponist Jacob de 
Haan unterhielt die Zuhörer und die Musiker 
präsentierten ihr gewohnt hohes Niveau. Nach 
anhaltenden Beifall, kam eine neue Formation 
des Vereins zum Erklingen. Ein Blechblasen-
semble, bestehend aus sechs Bläsern, zeigte 
sein Können bei einem Arrangement des 
bayerischen Lieds „Es wird scho glei dumpa“.  

Besinnliche Stimmung in St. Peter

Die Ausstellung des Hobby-Kunstkreises
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Weihnachtliche Einstimmung  
auf die „stade Zeit” 

 

Sepp Steinberger  
liest   

„Die Heilige 
Nacht” 

von Ludwig Thoma 
 
 

zusammen mit der 

Vohburger Saitenmusi 

(Maria Meier, Claudia Grauvogl, Andrea Schels) 

 

am Sonntag, 22.12.2019 
um 16.00 Uhr in 
Kirche St. Peter  

Vohburg 
 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen 
Eintritt frei: Eine Spende für den Verein  

„Hilfe für das behinderte Kind’ 

wird dankbar entgegen genommen. 
 

Musikalisch begleitet wurde die Vernissage von Vohburgs Urgestein 
Robert „Dackel“ Hirmer, der selbst mit seinem Kalender „Natur - Flora 
und Fauna in Bayern“ bei der Ausstellung vertreten war. 

Zu sehen gab es im Erd- und Obergeschoss anschließend eine 
bunte Palette von Stücken der 21 Aussteller, die so manchen Be-
sucher zum Staunen brachten. 
(las) 

Vor dem letzten Stück, bedankte sich der erste Vorsitzende bei allen 
Zuhörern für ihr Kommen. Mit dem passenden Choral „Gloria In Excelsis 
Deo“ schloss die Stadtkapelle ihr weihnachtliches Programm ab. Die 
Gäste waren begeistert von der Leistung der Vohburger Musiker und 
verlangten nach einer Zugabe. Dirigent Benedikt Fröschl bedankte sich 
herzlich bei den mitwirkenden Bläsern, die eine großartige Leistung 
darboten. Mit der Zugabe gab das Orchester einen kleinen Ausblick 
auf die Sommerserenade oder „Vohburger Open Air“, wie der musika-
lische Leiter diese bezeichnete. Mit dem weltberühmten Folk-Rock-
Song von Paul Simon und Art Garfunkel „The Sound of Silence“, zeigte 
der Verein erneut seinen musikalischen Standpunkt.  

Unter stehenden Beifall, lud das Orchester seine Zuhörer ein, 
die letzte Zugabe mit ihnen gemeinsam zu gestalten und so sang 
die ganze Kirche „Macht hoch die Tür“ und beendete den Abend 
gebührend. Nach dem Konzert wurden die Gäste noch mit heißen 
Glühwein und leckeren Würstlsemmeln im Keller des Pflegschlos-
ses verköstigt. Die gesamte Stadtkapelle Vohburg bedankt sich bei 
allen Zuhörern und wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 



„Da Huawa, da Meier und I“ sind 2020 
mit ihrem neuen Programm „Agrat“ un-
terwegs.  

Zugleich wird diese Tournee eine Abschluss-
Tournee werden, denn Christian Maier (da 
Huawa), Matthias Meier (da Meier) und Sepp 
Haslinger (I) machen eine längere Pause, die 
durchaus ein paar Jahre dauern kann, wo keine 
Auftritte stattfinden. Eine Gelegenheit die 3 
Musiker und Gaudiburschen noch einmal live 
zu sehen, bietet sich am Samstag, 29.02. 
2020 um 20 Uhr in der Agnes-Bernauer-Halle 
in Vohburg. Im neuen Programm „Agrat“ schau -
en sie der Gesellschaft auf die Finger. Sie hin-
terfragen unser Tun und Lassen und besingen 
auf ihre ganz eigene hintersinnig-witzige Art und 
Weise das Leben und die Kunst, sich „net sei 
Herz vabiang“ zu lassen. Die 3 Musiker ver-
sprechen, dass es nicht nur zahlreiche musi-
kalische, sondern auch optische Höhepunkte 
geben wird.

Da Huawa da Meier  
und i machen Pause! 
Am 29.02.2020 in Vohburg  
auf Abschluss-Tournee. 

Kartenvorverkauf: Vohburg: Donaukurier, Geschenkehaus Rampl.  
Münchsmünster: Bäckerei Dussmann. Tickets zum selbst Ausdrucken: www.kabarett-konzerte.de 
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Auf besonderen Wunsch vieler Vohburger:  
LUZ AMOI am 15.2.2020 im Kultur-Stadl 

Seit weit über 10 Jahren begeistern Ste-
fan (Akkordeon, Percussion) und Stefanie 
Pellmaier (Geige), Johannes Czernik (Sa-
xophon, Klarinette, Gitarre und Gesang), 
Manuela Schwarz (Hackbrett, Harfe) und 
Dominik Hogl (Kontrabass) auf den Büh-
nen. Jetzt gibt es etwas Neues! 

Mit ihrem Programm „für Berta…“ wollen 
sie noch dichter an ihre Zuhörer heran. Es 
ist eine musikalische Widmung an jeden 
Einzelnen Konzertbesucher.  

Die Musik soll noch stärker berühren, tie -
fer ins Herz oder mehr in die Beine gehen. 
Dabei ist die Band wieder näher an ihren 
bayerischen Wurzeln angekommen, ohne 
ihren unverwechselbaren Sound, die hohe 
Musikalität und unübersehbaren Spielfreu -
de zu verlieren. Im Gegenteil, es wird alles 
noch dichter, noch näher, noch direkter. 
Eine wahre Freude! 

Melancholische Landler und treibende 
Polkas sind genauso im Gepäck wie jaz-
zige Jodler, erdige Zwiefache und bayeri-
sche Lieder im Songwriter-Stil. Alles aus 
eigener Feder — kreativ und innovativ, tra-
ditionsbewusst und modern.  
 

Vorverkauf ab Mitte November: 
• Donaukurier, GS Vohburg 
• event.donaukurier.de 
• Geschenkhaus Rampl 
• Genussmarkt Schneider 
 

Beginn: 20 Uhr  ·  Einlass: 19 Uhr 
Eintritt: 19 Euro zzgl.VVK- Gebühr         
Abendkasse: 22 Euro 
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Einen besonderen musikalischen Lecker -
bissen präsentieren die Aktiven Vohburger 
am Montag, 27. Januar 2020, 19:30 Uhr: 
Den prominenten Kabarettisten Günter 
Grünwald als Sologitarrist mit der regiona-
len Kultband Rad Gumbo.  

„Da ist Klasse, Spass und ein volles Haus 
vorprogrammiert“, sagt Marcus König, 1. Vor-
sitzender der Aktiven Vohburger. „Wir sind 
froh, dieses außergewöhnliche Konzert der in-
teressierten Bevölkerung anbieten zu können 
und wollen damit auch etwas an die Men-
schen zurückgeben, denn viele haben uns 30 
Jahre getragen und unterstützt. Ohne diese 
Unterstützung hätten wir nie und nimmer so 
erfolgreich sein können“ 

Das Konzert zum stolzen 30-jährigen Ju-
biläum der Aktiven Vohburger findet im 
Kultur-Stadl Vohburg statt. Der Vorverkauf 
der Karten zu 28,00 Euro plus Vorverkaufs-
gebühr beginnt nächste Woche bei:  
DONAUKURIER-Office Vohburg,  
Genussmarkt Schneider, Stadtcafé Reith 
und via okticket.de. 

Das Jubiläumskonzert 
30 Jahre  
Aktive  
Vohburger 
 
 

A
nzeige

44

Unseren Kunden, Geschäfts-
partner und Freunden danken
wir für die gute und erfolgreiche

Zusammenarbeit, für Ihr
Vertrauen und Ihre Treue.
Wir wünschen Ihnen frohe
Weihnachten und ein gutes,

gesundes neues Jahr.
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Holz-isch – die Sprache, die das Holz spricht:  
Tanja Feldmeier  
fertigt kleine und große Holzkunstwerke wie Skulpturen, Wandbilder, 
Tische, Lampen und vieles mehr. Sie liebt es, mit Holz zu arbeiten, 
Holz zu fühlen und zu riechen. Ihre Ideen entstehen meist beim Be-
trachten eines unbearbeiteten Holzes. Sie verwendet unter anderem 
Schwemmhölzer aus Süddeutschland, die sie mit Liebe selbst aus-
sucht, reinigt und bearbeitet. Auch viele andere heimische Hölzer wie 
z. B. Eiche, Akazie und Buche finden den Weg in ihre Kunstwerke. 

Tanja Feldmeier www.holz-isch.de   
und Renate Münch www.kunst-der-sinne.de 
freuen sich auf interessante Gespräche. 

Kunst der Sinne – Energie- und Seelenbilder: 
Renate Münch  
malt ihre Bilder intuitiv von Herzen. Sie malt mit Acrylfarben, die mit 
Pinsel, Händen, Spachtel oder Schwamm aufgetragen werden. Intuitives 
Malen ist für sie wie Meditation, ein Weg zur inneren Mitte, zur Ruhe 
und Gelassenheit.  Nach ihrem Motto „Alles ist Energie“ wirken ihre 
Bilder dementsprechend auf uns, egal ob Engel, Herzen, Blumen etc.  
Mit ihren Bildern möchte sie die Seele der Menschen berühren und 
ihnen Raum für eigene Emotionen geben. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr

EINLADUNG ZUR VERNISSGE 
18. Januar 2020 · 17.00 UHR 

Ulrich-Steinberger-Platz 12 | 85088 Vohburg 
 

48. KUNSTAUSSTELLUNG IM VOHBURGER RATHAUS VOM 18.01. — 17.04.2020 

  H O L Z t r i f f t F A R B E
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Ein Weingut in Vohburg. Gäste haben 
sich angekündigt. Zur Beruhigung wird 
vorab noch ein Gläschen gehoben. Dann 
fällt der Besitzer im wahrsten Sinne tot um 
und das Schauspiel nimmt seinen Lauf. 

480 Zuschauerinnen und Zuschauer wa -
ren es, die sich in den vergangenen Wochen 
in sechs Aufführungen (eine davon die Vor-
premiere) das erste Vohburger Krimidinner 
inszeniert von der Bauertheatergruppe der 
Kolpingsfamilie anschauten und mitrieten, 
wer den nun der Mörder sei. Die mehr oder 
weniger überrascht über den Ausgang des 
Stücks waren und die ganz überwiegend 
befanden, „wenn sie wieder so was ma-
chen, bin ich dabei!“ 

Das freilich lag zum großen Teil, aber bei 
weitem nicht nur an der gelungenen Leis-
tung der Schauspieler. Was bei einem Kri-
midinner, und das war in Vohburg nicht 
anders, zählt, ist der Gesamteindruck. Die 
Spielstätte, die Atmosphäre, die dort ge-
schaffen wird, das Essen. In Vohburg 
passte das alles bestens zusammen. 

Mühelos verwandelte sich der Pfarrsaal 
in ein edles Weingut. Perfekt passte Kulina-
risches und Schauspielerisches zusammen. 
Entsprechend gilt der Dank von Regisseur, 
Schauspieler und Bauerntheater-Chef Erwin 
Schneeberger auch unserem Küchenteam, 
unseren Schankkellnern, Bedienungen und 
den Leuten hinter der Bar und natürlich 
unseren Caterern Daniela und Christian 
Pfaller. Weiterer Dank an die Pfarrei (Pfr. 
Thomas Zinecker) für die Überlassung des 
Pfarrheims, an Getränke Schneider für die 

Unterstützung und Treue, Klaus Müller für 
die Gestaltung der Flyer, Eintritts- und Rät-
selkarten und Plakate sowie an alle Helfer 
und Unterstützer. 

Was genau sich die Kolpingsfamilie für 
ihre nächste Aufführung im November 2020 
hat einfallen lassen, ist indes freilich noch 
streng geheim. Sicher ist nur so viel: Es wird 
wieder spannend, lustig und garantiert mit 
Vohburger Lokalkolorit versehen. Man darf 
gespannt sein! (las) 

KRIMIDINNER

Haarmoden
ER & SIE
Inh. Rosi Lehner
Reinschmiedstr. 6
85088 Vohburg
Telefon 08457-1414

Ebenfalls bei uns:

Schmuck aus
Edelsteinen

Ivonne Ziemer
Jedes Schmuckstück ein

Unikat
Fertigung auch auf

Bestellung

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Wir wünschen all

unseren Kunden eine

schöne Weihnachtszeit!



KNR KURSTITEL BEGINN ENDE VON BIS DAUER    EURO  KURSORT                   DOZENT 

201V3401 Französisch Mi 19.02. 13.05. 17:30 19:00 10 x   63,00   Mittelschule              Antin Marie-Odile 
201V3402 Französisch  - Voyages 2 Mi19.02 13.05. 19:00 20:30 10 x   73,00  Mittelschule              Antin Marie-Odile 
201V3501 Italienisch für Anfänger - Con Mi 19.02. 13.05. 16:30 18:00 10 x   52,00   Mittelschule             Ghibo Sarka 

piacere nuovo A1 (ab Lekt. 3/4) 
201V3502 Italienisch für Fortgeschrittene Mi 19.02. 13.05. 18:00 19:30 10 x   73,00  Mittelschule             Ghibo Sarka 

- Con Piacere Nuovo A2 
201V4000 Augenspaziergang Di 17.03. 17.03. 14:00 15:00 1 x     8,00   Volksfestplatz Vohb.   Dörfler Franziska 
201V4001 Die Lymphe des Menschen Mo 17.02. 17.02. 19:00 20:30 1 x     8,00   Mittelschule              Holzknecht Anja 
201V4002 Arthrose und Alternativen Mo 02.03. 02.03. 19:00 20:30 1 x     8,00  Mittelschule             Holzknecht Anja 

aus der Naturheilkunde 
201V4003 Traditionelle chinesische Do 05.03. 05.03. 19:00 21:00 1 x     8,00  Mittelschule             Uhl Barbara 

Gesundheitsphilosophie 
201V4101 Yoga am frühen Abend Mi 04.03. 20.05. 17:30 18:30 10 x   49,00   A.-Bernauer-Halle      Einödshofer Christina 

              Gymnastikraum 
201V4102 Hatha Yoga - Mittelstufe Do 05.03. 28.05. 16:30 17:30 10 x   49,00   A.-Bernauer-Halle     Jäger Anja 

              Gymnastikraum 
201V4103 Hatha Yoga - Mittelstufe Do 05.03. 28.05. 17:45 18:45 10 x   49,00   A.-Bernauer-Halle     Jäger Anja 

              Gymnastikraum 
201V4104 Hatha Yoga - Mittelstufe Do 05.03. 28.05. 19:00 20:00 10 x   49,00   A.-Bernauer-Halle     Jäger Anja 

              Gymnastikraum 
201V4105 Energie und Entspannung Mo 17.02. 11.05. 08:15 09:30 10 x   61,00   A.-Bernauer-Halle     Korber Barbara 

am Morgen mit Yoga               Gymnastikraum 
201V4106 Energie und Entspannung Mo 17.02. 11.05. 09:45 11:00 10 x   61,00   A.-Bernauer-Halle     Korber Barbara 

am Morgen mit Yoga               Gymnastikraum 
201V4107 Hatha Yoga - Mittelstufe Mo 17.02. 11.05. 17:45 18:45 10 x   49,00  KiGa Rappelkiste       Ahlemeyer Niels 
201V4110 Hatha Yoga für Fortgeschrittene Mo 17.02. 11.05. 20:00 21:00 10 x   49,00   KiGa Rappelkiste       Ahlemeyer Niels  
201V4111 Yoga - Energie und Entspannung Mi 04.03. 20.05. 20:00 21:00 10 x   49,00   A.-Bernauer-Halle      Einödshofer Christina 

am Abend               Gymnastikraum 
201V4113 Yoga für Späteinsteiger Fr 27.03.2 15.05. 13:30 14:30 5 x   24,00   A.-Bernauer-Halle      Roth Cornelia 

              Gymnastikraum 
201V4114 Yoga für einen gesunden Rücken Mi 04.03. 20.05. 18:45 19:45 10 x   49,00   A.-Bernauer-Halle      Einödshofer Christina 

              Gymnastikraum 
201V4116 Traditionelle chinesische Mo 17.02. 25.05. 09:00 10:30 12 x 102,00   A.-Bernauer-Halle      Uhl Barbara 

Meditation und Qi Gong               Spiegelsaal 
201V4117 Qi Gong Fr 21.02. 19.06. 09:00 10:30 12 x 102,00   A.-Bernauer-Halle      Uhl Barbara 

              Spiegelsaal 
201V4200 Richtig Essen - aber wie? Di 18.02. 18.02. 19:00 20:30 1 x     8,00   Mittelschule              Schießl Hannelore 
201V4201 Basenfasten zum Abnehmen Do 05.03. 05.03. 18:30 20:00 1 x     8,00   Mittelschule              Huber Martina 
201V4401 Gymnastik mit Musik Mo 17.02. 25.05. 19:00 19:45 12 x   28,00   KiGa Rappelkiste       Biermeier Karin 

FRÜHJAHRS-PROGRAMM 2020 
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STADTCAFÉ
SÜSSES. HERZHAFTES. GENUSSVOLLES.

Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau
Tel. 08457 934799 · www.stadtcafe-vohburg.de

/stadtcafe.vohburg

Unseren geschätzten Kunden,
Freuden und Bekannten

wünschen wir ein
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr!

Köschinger Stoffe
Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching

Tel. 08456/918168 · Fax 08456/9646494
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KNR KURSTITEL BEGINN ENDE VON BIS DAUER    EURO  KURSORT                   DOZENT 

201V4402 Gymnastik mit Musik f. Senioren Mi 19.02. 27.05. 18:15 19:00 12 x   28,00   KiGa Rappelkiste       Biermeier Karin 
201V4403 Gymnastik mit Musik f. Senioren Mi 19.02. 27.05. 19:00 19:45 12 x   28,00   KiGa Rappelkiste       Biermeier Karin 
201V4404 Gesundheitsgymnastik f. Damen Do 20.02. 14.05. 19:30 20:30 10 x   26,00   Mittelschule              Brandmeier Monika 

              Turnhalle 
201V4405 Vorbeugende Wirbelsäulengymn. Di 18.02. 12.05. 18:00 19:00 10 x   26,00   Gaststätte Warmbad Brandmeier Monika 
201V4406 Vorbeugende Wirbelsäulengymn. Di 18.02. 12.05. 19:00 20:00 10 x   26,00   Gaststätte Warmbad Brandmeier Monika  
201V4407 Stretching Mo17.02. 11.05. 18:00 19:00 10 x   35,00   A.-Bernauer-Halle      Brandmeier Monika 

              Spiegelsaal 
201V4408 Strechting Do 20.02. 14.05. 18:15 19:15 10 x   35,00   Mittelschule              Brandmeier Monika 

              Turnhalle 
201V4409 Bauch-Beine-Po Mo 17.02. 11.05. 19:15 20:15 10 x   35,00   A.-Bernauer-Halle      Brandmeier Monika 

              Spiegelsaal 
201V4410 AROHA-Training® Sa 21.03. 09.05. 17:30 18:30 5 x   18,00   A.-Bernauer-Halle      Rambach Karin 

              Spiegelsaal 
201V4411 Pilates Do 20.02. 14.05. 17:45 18:45 10 x   58,00   A.-Bernauer-Halle      Rebelowski Barbara 

              Spiegelsaal 
201V4412 Beckenbodentraining Mo 02.03. 30.03. 17:00 17:45 5 x    17,00   A.-Bernauer-Halle      Arnhofer Kathrin 

              Gymnastikraum 
201V4413 Beckenbodentraining Mo 02.03. 30.03. 18:00 18:45 5 x    17,00  A.-Bernauer-Halle      Arnhofer Kathrin 

              Gymnastikraum 
201V4414 Faszienfitness Mo 02.03. 06.04. 19:00 19:45 5 x    17,00   A.-Bernauer-Halle      Arnhofer Kathrin 

              Gymnastikraum14 
201V4416 Fit in den Frühling Mo 20.04. 25.05. 18:00 18:45 6 x   20,00   A.-Bernauer-Halle      Betz Kathrin 

              Gymnastikraum14 
201V4417 Fit in den Frühling Mo 20.04. 25.05. 19:00 19:45 6 x   20,00   A.-Bernauer-Halle      Betz Kathrin 

              Gymnastikraum14 
201V5601 Kaligraphie und Lettering Mi 04.03. 22.04. 17:00 18:30 6 x   50,00   Mittelschule             Höpp Claudia 

              vorderer Werkraum 
201V5602 Kaligraphie und Lettering Fr 06.03. 24.04. 17:00 18:30 6 x   50,00   Mittelschule             Höpp Claudia 

              vorderer Werkraum 
201V5803 Schlagzeugunterricht für Kinder Sa 07.03. 19.09. 13:00 13:45 16 x 225,00  Haus der Musik         Werther Sebastian 

und Jugendliche 
201V5805 Schlagzeugunterricht für Kinder Sa 07.03. 19.09. 12:15 13:00 16 x  150,00   Haus der Musik         Werther Sebastian 

und Jugendliche 
201V6501 Die indische Gewürzküche Do 05.03. 05.03. 19:00 21:30 1 x   11,00   Mittelschule              Kloiber Eleonore 

              Schulküche

Die vhs-Hefte mit dem kompletten Programm  
und den Beschreibungen der einzelnen Kurs werden 
ab Ende Januar 2020 im Rathaus, Bücherei, Schule, 
Banken und Geschäften verteilt.           

Kochen

Anmeldung Anmeldung ab Dienstag 04.02.2020  
von 8.00 bis 12.00 Uhr  
per E-Mail: vhsvohburg@t-online.de  

Das Geschenkhaus-Rampl-Team
wünscht Ihnen frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Bildereinrahmung Geschenkartikel Schulbedarf Accessoires
85088 Vohburg – Donaustr. 6 – Tel. 08457/1020 – rampl.vohburg@t-online.de
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UNSERE  
KIRCHEN

„Wäre die Freude immer so groß“,  so be-
sangen die Gruppe kreuz & quer in einem 
Lied den Zauber des Advents. Und dieser 
Zauber währte über eine Stunde lang beim 
kurzweiligen und abwechslungsreichen Ad-
ventsingen in der Menninger Pfarrkirche 
St. Martin am 1. Adventsonntagnachmittag. 

Zahlreiche Zuhörer erfreuten sich an den 
Gesangsdarbietungen des Kirchenchores, wie 
bei „Himmel und Erde sie gehen auseinand“ 
und „Gott unser Heiland ist uns nah“. Der Kin-

derchor mit musikalischer Begleitung von Fa-
milie Huchler und Norbert Gerischer sang voller 
Freude „Ein Licht die ganze Welt erleuchtet“ 
und „Ich schenk dir einen Stern“.  Ruhe und 
Besinnlichkeit boten die „Griabign“ mit instru-
mentalen Stücken, gespielt mit Gitarre, Akkor-
deon und Hackbrett. Die jüngsten Musiker 
hatten in Menning eine Premiere, es waren 
die Fuchsbuam, Stefan und Michael, mit ihren 
Trompeten. Sie spielten bravourös  vier Lieder, 
darunter „Tochter Zion“ und „Adeste Fideles“. 

Die Anwesenden spendeten großen Beifall 
für die Gesangs- und Instrumentalgruppen. 
Im adventlich geschmückten Anwesen der Fa-
milie Spenger spielte eine Abordnung der 
Stadtkapelle  weihnachtliche Lieder. Der Pfarr-
gemeinderat hatte Punsch, Plätzchen und 
Würstelsemmeln vorbereitet, so dass die Ver-
anstaltung bei reger Unterhaltung ihren Aus-
klang fand.

Die Gruppe kreuz & quer mit Gitarrist Norbert 
Gerischer, Christine Huchler am Keyboard und 

Uwe Huchler mit der Querflöte.

Die "Fuchsbuam", Stefan und Michael 
Fuchs mit der Trompete, im Hintergrund 
der Menninger Kirchenchor.

Alle Mitwirkenden stimmten kräftig ein beim 
gemeinsamen Lied „Ein Licht geht uns auf". 
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Adventsingen in Menning
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Einen doppelten Wechsel gab es beim letzten Treffen der „Akti-
ven Senioren“ im Stadtcafé. Elisabeth Schlittenbauer gab die künf-
tige Organisation an Erwin Sayer ab.  

Ab 1. Januar wird aus den „Aktiven Senioren“ dann auch ein „Offe-
ner Seniorentreff“. Kommen darf natürlich jede(r) – ohne Mitglied-
schaftsgebühr. Für 2020 wurden auch gleich die Termine der Treffen 
jeweils mittwochs im Stadtcafé vereinbart. Diese sind:  
• 15. Januar, 5. Februar, 4. März, 8. April 

 jeweils um 14:30 Uhr  
• 6. Mai, 3. Juni, 8. Juli, 5. August, 9. September 

jeweils 15 Uhr  
• 7. Oktober, 4. November, 9. Dezember 

jeweils 14:30 Uhr                                                 (Foto: Bauer) 

Aus „Aktive Senioren“ wird 
„Offene Seniorentreff“

Gebetskreis  
„Suchet der Stadt Bestes“  
betet für Ihre Anliegen

Wir sind ein überkonfessioneller Kreis und beten für unsere 
wunderschöne Stadt.  

Damit wir auch für Ihre Bedürfnisse beten können, stellen wir in der 
Mediathek neben der Kaffeemaschine diesen Briefkasten auf, in dem 
Sie anonym Ihre Gebetsanliegen einwerfen können. Wir werden für 
Sie beten und erhoffen, dass Gott Ihnen hilft. 

A
nzeigen

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,

wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird,

wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,

steigt Gott herab vom Himmel und bringt das Licht:

Dann ist

Weihnachten.
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Am 7. Dezember besuchte der Frauenchor „Donne Cantanti“ das Vohburger Seniorenheim. Um die Bewohner auf Weihnachten 
einzustimmen trugen die Sängerinnen einige Lieder vor aber auch einige Bewohner ließen es sich nicht nehmen und stimmten 
mit ein. Außerdem spielten zwei Flötenspielerinnen ein Lied auf ihren Instrumenten.

Spenden auch für die Helfer vor Ort des BRK: 
Silvia Müller (r.) überreichte den beiden  
Vertretern das Geschenk. 

Wohltätige Weihnachtsgeschenke: Michaela Schlittenbauer (v.l.n.r.) aus dem Vorstandsteam  
des KDFB Vohburg freute sich mit Kathrin Seemeier, die die Spende für die Kirchenrenovierung 
in Oberhartheim entgegennahm, mit der Würde-im-Alter-Vertreterin Katharina Weber  
und mit Birgit Schiedermeier von FIPS – ebenso wie Carola Kufer und Silvia Müller  
aus dem Vorstand sowie Pfarrer Thomas Zinecker. 

Donne Cantanti

Gar nicht still in der „Staden Zeit“  
Katholischer Frauenbund Vohburg feiert den Advent
Der KDFB richtet gleich zwei  
Weihnachtsfeiern aus und verteilt  
4500 Euro als Spenden. 

In der Adventszeit haben der Nikolaus und 
das Christkind alle Hände voll zu tun – deswe-
gen hat der Katholische Deutsche Frauenbund 
Vohburg den beiden ein wenig Arbeit abge-
nommen: Frauen aus dem Vorstand verteilten 
auf ihrer Vereinsweihnachtsfeier am 2. Dezem-
ber Spenden an unterschiedliche wohltätige 
Zwecke. Die insgesamt 4500 Euro gingen an 
die Helfer vor Ort des BRK, die Kinderkranken-
pflege FIPS, den Verein Würde im Alter, die 

Kirchenrenovierung in Oberhartheim, Frauen 
in Not, Solvodi sowie an zwei Patenkinder in 
Indien beziehungsweise Madurei.  

Die Gelder erbastelten sich die Frauen mit 
ehrenamtlichen Unterstützerinnen aus dem 
Verein beim Palmbüschelbinden und beim 
Stecken von Adventsgebinden – das Café un-
term Kirchturm am Kathreinmarkt füllte eben-
falls die Kassen. Rund 60 Damen freuten sich 
an diesem Abend mit den Beschenkten 
sowie an den weihnachtlichen Liedern und 
Gedichten. 

Noch mehr Frauen trafen sich zur Senioren-
adventsfeier des KDFB Vohburg im Pfarrheim: 
Knapp 100 Besucherinnen stimmten sich am 
Nachmittag des 4. Dezembers unter dem 
Motto „Macht hoch die Tür“ auf die „Stade 
Zeit“ ein – und waren dabei gar nicht still: Sie 
tranken zusammen Kaffee und stärkten sich 
mit Wiener, Semmeln und Stollen. Damit sie 
etwas von der weihnachtlichen Stimmung mit 
nach Hause nehmen konnten, bekam jede 
Frau einen kleinen Engel geschenkt. 
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„D'Haragara“, die Dorfgemeinschaft des 
Vohburger Ortsteils Hartacker, hatten zur 
„Einstim-mung auf den Advent“ in den lie-
bevoll dekorierten Innenhof des Gasthau-
ses Alter eingeladen.  

Schon zum vierten Mal und mit großem Er-
folg fand der kleine Markt statt. Wochenlang 
hatten auch heuer wieder Resi und Schwie-
gertochter Stefanie Schöls sowie Gerda Seidl 
gebastelt und einen ganzen Stand mit den Er-
gebnissen bestückt. Zusätzlich gab es Selbst-
gebasteltes und -gestricktes zu kaufen, wobei 
heuer erstmals auch das Innere des Gasthau-

Mit Selbstgebasteltem und Ausschank kommen   
1250 Euro für den guten Zweck zusammen 

ses mit einbezogen worden war. Und auch 
der Nikolaus kam zu einem vorgezogenen 
Besuch und beschenkte die Kinder. 

Dass der kleine Markt wieder so viele Be-
sucher angezogen hat, hat das Team um die 
Ideengeberin Steffi Schöls natürlich auch sehr 
gefreut.  

Insgesamt kamen aus dem Erlös des Ver-
kaufsstandes und aus dem Glühwein- und 
Würstlverkauf so 1.250 Euro zusammen. Die-
ser Betrag wurde zu je 625 Euro auf die Kin-
dergärten Spatzennest und Rappelkiste 
aufgeteilt und übergeben.  

Fotos: Der Spendenstand mit Stefanie Schels  
und Spendenübergabe vor dem Kindergarten 
Spatzennest mit (v.l.) der kommissarischen  
Leiterin des Kindergartens Rappelkiste,  
Diana Bachmeier, Rita Alter, Theresia Schöls, 
Stefanie Schöls und Silke Finger-Rechenauer 
(Kindergarten Spatzennest).  
Foto und Bericht: Anton Zöllner  

„D'Haragara“ 

Spende der Krabbelgruppe

Wir wünschen
unseren Kunden

frohe Weihnachten
und ein gutes,

neues Jahr.

INGOLSTÄDTER STR. 7
85077 MANCHING

TEL. 08459-7333
WWW.UHREN-FIEDLER.DE

Die Krabbelgruppe und das Kindergottes-
dienstteam Irsching, spenden den Erlös des 
diesjährigen Martinsumzug, zu gleichen Teilen 
an den Kindergarten Sonnenschein in Rockol-
ding und die Jugend FFW Irsching.  

Bedanken möchten wir uns bei der FFW 
Irsching und bei allen Helfern und Spen-
dern.  

A
nzeige
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Von draus vom Walde komm ich her, 
ich muss Euch sagen, meine Füße 
die brennen sehr…  

War es soweit, der Nikolaus kam im Phö-
nix-Seniorenzentrum vorbei.  
 Auf den Wohnbereich Burgberg wurde am 
Nachmittag weihnachtlich gefeiert. Alle Be-
wohner und Angehörige waren eingeladen 
den Nachmittag in geselliger Runde und 
weihnachtlicher Atmosphäre zu genießen.  

Die Tische wurden zu Tafeln gestellt und 
mit Tischdecken sowie weihnachtlicher Deko-
ration eingedeckt. Dann ging die Feier los mit 
Punsch, Glühwein, bunt gemischten Plätz-
chentellern und weihnachtlicher Musik durch 
den Musiker Paule. 

Der Nikolaus kam mit seinen beiden Engel 
vorbei und verteilte an jeden Geschenke. Ge-
meinsam gesungen wurde mit den Bewoh-
nern. 

Die Bewohner waren begeistert vom ge-
botenen Programm, sie genossen die Feier 
und manch emotionalen Moment.  

HOHOHH der Nikolaus ist da
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Exzellenz
in Bild und

Ton.

49“123 cm

powered by

Ihr Fachhändler berät Sie gerne:

Liebe Kunden, ein herzliches Dankeschön für Ihr
entgegengebrachtes Vertrauen in diesem Jahr.

Fürs neue Jahr wünsche ich Ihnen vor allem Gesundheit
und dass alles, was sie anpacken erfolgreich verläuft.

Auch im neuen Jahr werden wir alles daran setzen, Ihre
Erwartungen zu erfüllen und Sie nicht zu enttäuschen.

FELSER

Bernhard Felser
Donaustr. 9 · 85088 Vohburg ·Tel. 08457/930144 · www.felser-service.de

TV . SAT . PC .TELEKOMMUNIKATION

• telering Fachhändler
• Telekom-Vertriebspartner für

Mobilfunk und Festnetz/DSL
(Privat- und Geschäftskunden)

• Ihr Radio- und Fernseh-
technikermeister im Herzen
der Stadt Vohburg
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Gewerbestraße 27 85088 Vohburg Telefon 08457/9141 Fax 08457/9143
info@auto-ruhfass.de www.auto-ruhfass.de

Kfz-Reparaturen aller Art/Fabrikate
Inspektions-Service
HU- und AU-Service
Einbau und Wartung von Standheizungen
Einbau und Wartung von Gasanlagen
Fahrzeugvermessungen

Zentral-Ersatzteillager für alle Kfz-Typen
Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Fahrzeugtransport/Abschleppdienst
Bremsen-Service
Autoglas-Service
Auspuffservice

Reifen-Service
Autovermietung
Klima-Service
Inspektions-Service
Ölwechsel-Service
Leihwagen-Service

Auto Ruhfass bietet Ihnen eine umfassende Servicebetreuung mit dem Ziel, Sie immer mobil zu
halten, damit Sie mit Ihrem Auto während der gesamten Lebensdauer Spaß am Fahren haben.
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Samstag, 11. Januar 2020 
von 9:30 — 11:30 Uhr 
 
Krippe ab 0,5 Jahren, Kiga ab 2,5 Jahren 
Einzelintegration möglich 
Leitung: Silke Finger-Rechenauer 
 
Martin-Greif-Straße 10 
85088 Vohburg · Telefon 08457-421

Samstag,  
25. Januar 2020 
von 9:00 — 11:00 Uhr 
 
Krippe ab 0,5 Jahren,  
Kiga ab 2,5 Jahren sowie Integration  
Leitung in Stellvertretung: Diana Bachmeier 
 
Hartackerstraße 27 (direkt neben der Schule) 
85088 Vohburg · Telefon 08457 - 93 48 16

Mittwoch, 
15. Januar 2020 
von 14:00 — 16:00 Uhr 
 
für Kinder von 2,5 Jahren bis zum Schuleintritt 
aus den Ortsteilen Irsching und Rockolding 
Leitung: Sandra Kunzler-Weiß 
 
Hauptstraße 45 
85088 Vohburg (OT Rockolding) 
Telefon 08457 - 16 77

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne jeder Zeit zur Verfügung. 
      Mit freundlichen Grüßen — Ihre Teams der Kindertagesstätten und des Horts 
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Anmeldetage in unseren Vohburger Kindertageseinrichtungen 
jetzt über ein Onlineportal vom 4.12.2019 bis 29.02.2020 
 
Für Sie und Ihr Kind beginnt nun bald ein neuer Lebensabschnitt. Ihr Kind darf in den Kindergarten, die Krippe 
oder den Hort gehen. Neu ist die Anmeldung über ein Onlineportal. Sie werden über das Vorgehen dazu rechtzeitig 
per Brief informiert. 
 

 

SCHNUPPER 

TA G E  
 

Im Vorfeld der Anmeldetage haben Sie die  
Möglichkeit, an den jeweiligen Schnuppertagen,  
die Konzepte der Einrichtungen kennenzulernen.

Freitag, 31. Januar 2020 von 15:00 — 17:00 Uhr 
 
für Grundschüler der 1. — 4. Klassen 
Leitung: Monika Syldatke 
Hartackerstraße 23 · 85088 Vohburg · Telefon 08457-92 69 14

Samstag,  
18. Januar 2020 
von 9:30 — 11:30 Uhr 
 
Krippe ab 0,5 Jahren,  
Kiga ab 2,5 Jahren sowie Integration 
Leitung: Silvia Artmeier 
 
Kirchstraße 4 · 85088 Vohburg- Menning 
Haupteingang: Am Pfarrgarten 
Telefon 08457 - 93 38 491
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Brandschutzerziehung 
der Vorschulkinder durch die Freiwillige Feuerwehr  

Vohburg. Frau Jung und Herr Schmid: herzlichen Dank 

Auch in diesem Jahr sammelten wir  
für die Manchinger Tafel. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei allen Eltern die  
zu diesem reich bescherten Tisch  
beigetragen haben.

Der Vohbi zu Besuch in der Kita Spatzennest

Beim Hebauf fleißig am  
Süßigkeiten sammeln. Vielen Dank!  

Die waren gleich vernascht.

Genau am 11. November feierte die 
Kita Spatzennest, die Kita Rappelkiste, 
die Kath. Kirche und die Ev. Kirche sowie 
die Stadt Vohburg das Martinsfest. 
 Beginnend am Stadtplatz führten die  zu -
künftigen Kommunionkinder das Martins-
spiel auf und Herr Pfarrer Thomas Zinecker 
zelebrierte eine Andacht. 

Angeführt von St. Martin auf dem Pferd 
(Reitstall Schnell aus Manching) bewegte 
sich der Laternenzug zur Feuerwehr, wo 
ein Bettler (vielen Dank an Herrn Liedl und 
Familie Helfer) am Feuer wartete. Begleitet 
von der Stadkapelle wurde gemeinsam die 
Martinslegende gesungen. Im Pfarrhof 
klang das Fest bei Wienersemmeln, Glüh-
wein und Kinderpunsch ausklingen. 
Vielen Dank allen Helfern und Akteuren. 

Im romantisch illuminierten Garten besuchte uns der Nikolaus und hat uns etwas 
mitgebracht. Die Kinder der Radgruppe gestalteten die Feier und bei Punsch und 
Lebkuchen konnte der Abend besinnlich ausklingen. 
Vielen Dank lieber Nikolaus dass du jedes Jahr wieder zu uns kommst. 
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Aus Holz fertigten die Kinder, in einer  
Gemeinschaftsarbeit, eine Krippe für den  
Eingangsbereich der Kindertagesstätte. 

Am 11. Dezember fuhren die „Schlaufüchse“ mit dem Linienbus der INVG nach Ingolstadt. Dort erkundeten wir den Ingolstädter 
Krippenweg und besuchten den Christkindlmarkt am Theaterplatz. Karussell fahren, Mandeln naschen, Märchen lauschen, 
Plätzchenformen kaufen und Eisenbahn fahren standen mit auf dem Programm. 

Der Nikolaus hatte ausreichend Zeit eingeplant, um am 6. 12. vormittags alle Gruppen einzeln besuchen zu können. 
Mit verschieden Liedern begrüßten die Kinder den Bischof Nikolaus in ihrem Morgenkreis. Danach folgten Berichte aus dem 
„goldenen Buch“ des Nikolaus und die gefüllten Socken wurden verteilt. Als Dank überreichten die Kindergartenkinder 
selbst gestaltete Bücher an ihn. Auch an dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an unseren NIKOLAUS. 
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vorne, v. l.: Susanne Schuseil, Nadine Kraus (1. Vorsitzende),  
Martine Ziegler, Johanna Schärringer 
hinten, v. l.: Christina Denk (2. Vorsitzende), Tina Kufer,  
Nadine Kammerer (Schriftführerin) 
nicht auf dem Foto: Alina Bauer, Monika Deperschmidt, Linda Ziegler 

Auch in diesem Jahr beteiligte wir uns wieder an der  
weihnachtlichen Spendenaktion „Geschenk mit Herz“.  
Ende November konnten wir, dank zahlreicher Spenden,  
73 Päckchen auf die Reise schicken, um bedürftigen Kindern noch 
rechtzeitig zum Weihnachtsfest eine kleine Freude zu bereiten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender! 
 

Unser Elternbeirat für’s kommende  
Krippen/Kindergartenjahr 2019/20
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   und ein glückliches neues Jahr 
wünscht Ihnen Ihre Familie Pöppel 
               

Frohe Weihnachten  
   und ein glückliches neues Jahr 
wünscht Ihnen Ihre Familie Pöppel 
               

Liebe Kunden,  
an Heilig Abend und  
Silvester haben wir  
für Sie bis 12:30 Uhr  
geöffnet. 
Geschlossen ist an den 
Weihnachtsfeiertagen,  
an Neujahr und am  
Heilig-Drei-Königs-Tag!
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Aufgrund unserer Baustelle haben die Kinder aktuell nur eine  
eingeschränkte Spielfläche im Garten, deshalb weichen wir auf die 
ortsansässigen Spielplätze aus und haben dort auch viel Spass. 

Ein erlebnisreicher Ausflug mit dem Zug  
zum Abensberger Christkindlmarkt.“
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Nach dem Gottesdienst marschierten  die Kinder mit  
Ihren Laternen durch die schön geschmückten Straßen 
zum Kindergarten. Dort bedienten sich Groß und Klein am 
Buffet, dass von den Eltern liebevoll mitgestaltet wurde. 
Dank an die Eltern und alle Anwohner, die für das  
stimmungsvolle Ambiente sorgten.   
  
 

Der Nikolaus hat auch in diesem Jahr wieder den  
Weg zu uns gefunden. Er hatte für Groß und Klein was 
in seinem Sack. Danke lieber Nikolaus!

Stolze 65 Kg für die Manchinger Tafel  
brachten unsere Eltern zusammen. 
Vielen Dank dafür. 
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Der Kinderhort Fuchsbau  
wünscht der Vohburger Bevölkerung 
ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Die fleißigen Kinder gestalteten  
dieses Jahr ihre Adventskränze selbst. 
Das Arbeiten mit Tannenzweigen und 
Schmuck bereitete jede Menge Spaß!

Pünktlich zum Fest brachte der Nikolaus die  
vielen selbstgebastelten Säckchen der Kinder  
in den Hort zurück. Voller Freude wurde auch 
gleich ausgepackt und so manches Strahlen  
in die Gesichter und Kinderaugen gezaubert. 
 
Ceylonzimt. 
Selbst hergestellter Chai-Tee vervollständigte 
zum Abschluss die Geschmackserfahrung. 
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Taxifahrdienst

 

Rosemarie Demmel
0170/8652186

Krankenfahrten zur Dialyse, Bestrahlung, Chemotherapie
oder Reha (Direktabrechnungm. d. Krankenkasse)

Wackerstein, HartheimerWeg 3/Vohburg, Donaustraße 19
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Für die Tafel Manching  
Lebensmittel gesammelt 

Ein Schriftsteller zu Gast in der Grundschule

Liebe Vohburger, 
die Grund- und Mittelschule Vohburg ver-

anstaltet am 8. Mai 2020 eine 50-Jahr-Feier. 
Es wäre schön, wenn Sie noch Klassenfotos, 
Schulfotos oder andere Gegenstände finden, 
die Sie vor 50 Jahren in der Schule benutzt 
oder hergestellt haben und diese der Schule 
als Leihgabe an diesem Tag zur Verfügung 
stellen könnten. 

Um die Organisation zu vereinfachen, bit-
ten wir Sie in der Woche vom 27.01.2020 bis 

31.01.2020 an der Schule zwischen 10 und 
11 Uhr anzurufen (Tel. 08457 92690), um 
anzumelden, was Sie der Schule Vohburg 
ausleihen könnten. 
Wichtig! Bitte alle Leihgaben beschriften! 
 

Ebenso benötigen wir typische Kleidungs-
stücke im Stil der 70iger Jahre für eine Mo-
denschau (z.B. Schlaghosen, bunte Hemden, 
Blusen, Schuhe, Accessoires,…) Bitte geben 

Sie diese noch gut erhaltenen Kleidungsstü-
cke am Mittwoch den 29.01.2020 Ihren Kin-
dern mit oder bringen Sie diese in das 
Klassenzimmer der 8b (EG Aula, Z 004). Die 
Schule bittet um Ihr Verständnis, dass die 
nicht benötigten Teile unmittelbar wieder zu-
rückgegeben werden. 
Schon an dieser Stelle herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung. 

Thomas Jeier, Kinderbuchautor aus Mün -
chen, stellte seinen Roman „Bogey schnappt 
den wilden Tiger“ vor.  

Bogey ist ein erfolgreicher Hundedetektiv, 
der mit seinen Herrchen eine Zirkusvorstel-
lung besuchte. Das Kamel, der Pudel, ein Ele-
fant und der wilde Tiger sind allerdings in der 
Nacht zuvor ausgebrochen. Die zurückgeblie-

benen Tiere bitten nun voller Sorge Bogey um 
Hilfe. Kann Bogey die Ausreißer finden? Ver-
raten wird jedenfalls nur: Spürnase Bogey 
nimmt den Auftrag, der sich zu seinem knif-
feligsten Fall entwickelt, an. 

Neben der lustigen Tatsache, dass die Ge-
schichte aus der Perspektive des Hundes er-
zählt wird, fanden es die Kinder besonders 

interessant einen Autor mit Fragen zu löchern. 
Geduldig gab Herr Jeier Auskunft darüber, wann 
und wo ihm seine Schreibideen zufliegen oder 
auch wie lange er für die Fertigstellung eines 
Buches benötigt. Eine interessante Begeg-
nung – und wer weiß, vielleicht möchten nun 
auch einige der Kinder Schriftsteller werden! 
gez. Silberhorn 

Auch dieses Jahr sammelten die Schüle-
rinnen und Schüler der Grund- und Mittel-
schule Vohburg im Rahmen einer Nikolaus- 
aktion wieder für bedürftige Menschen in 
unserer Umgebung.  

Die Tafel Manching unterstützt derzeit ca. 
380 Personen, davon 125 Kinder wöchentlich 
mit Essen. Die Bedürftigen kommen aus dem 
Gebiet Manching, Vohburg, Geisenfeld, Rei-
chertshofen und Baar-Ebenhausen. Insgesamt 
kamen in diesem Jahr 315 kg Lebensmittel 
zusammen. Ein herzliches Dankeschön noch-
mal an alle Schüler und Eltern für die zahlrei-
chen Spenden sowie an die freiwilligen Helfer 
der Tafel Manching.

50 Jahre Grund- und Mittelschule Vohburg



In diesem Schuljahr haben sich leider 
nur 12 Eltern bereiterklärt sich im Eltern-
beirat zu engagieren. Aus diesem Grund 
galten wir auch ohne Stattfinden der Brief-
wahl als gewählt. 

Wir freuen uns auf zwei ereignisreiche Jahre, 
müssen jedoch feststellen, dass die Teilnahme 
am Weihnachtsmarkt und die Organisation und 
Durchführung der beiden Basare für uns so 
nicht zu stemmen sind. 

Alle Aufgaben für die Schule, wie die Be-
wirtung mit Kaffee und Kuchen bei der Schul-
einschreibung und dem ersten Schultag, die 
Versorgung der Kinder beim Unicef Lauf mit 
Obst und Getränken und die Organisation 
und Überreichung der Blumen an die Ab-
schlussschüler führen wir gerne aus. 

Daneben gibt es Aufgaben, bei denen wir 
organisatorisch und in der Durchführung tätig 
sind, für die wir Sie als Eltern mit ihrer tatkräf-
tigen Unterstützung benötigen. 

Dies ist zum Einen die gesunde Pause, die 
seit Jahren sehr gut bei den Schülern ankommt. 
Hier werden dringend weitere Eltern benötigt, 
die einmalig oder monatlich bei der Vorberei-
tung und Ausgabe des Obstes helfen. 

Auch das Schulfest am 08.05.2020 wird 
nur durch das Engagement aller Eltern ein 
schönes Fest für alle. Hier wird durch den El-
ternbeirat die Bewirtung organisiert. Wir bitten 
um die Unterstützung der Eltern durch Kuchen-
spenden und die Mithilfe beim Verkauf, sowie 
dem Auf- und Abbau an diesem Tag. 
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Der Elternbeirat der Grund- und Mittelschule 
Vohburg stellt sich vor

Darüber hinaus stehen wir als Bindeglied 
zwischen Schule und Eltern gerne im  
persönlichen Gespräch oder per E-Mail 
unter reniedel@web.de zur Verfügung. 
 
Auf eine gute Zusammenarbeit und  
ein ereignisreiches Jahr freut sich der 
Elternbeirat. 

Den „Toten Winkel“ hautnah erlebt
In Zusammenarbeit mit der Verkehrs-

wacht gelang es in diesem Jahr wieder den 
"Toten Winkel" für die Schüler der 3. und 4 
Klassen erfahrbar zu machen.  

Dabei war es besonders beeindruckend, 
wenn die ganze Klasse im „Toten Winkel“ ver-
schwand, also für den Busfahrer trotz der Viel-

zahl an Kindern, nicht sichtbar war. Von diesem 
Zustand konnte sich jeder persönlich überzeu-
gen, indem er auf dem Fahrersitz des Busses 
Platz nehmen durfte. Somit war allen klar: Den 
„Toten Winkel“ meiden und wenn nötig auch 
auf das eigene Vorfahrtsrecht verzichten! 
gez. Silberhorn 

Alexander Menzel (1. Vorsitzender GS), Corinna Büchner,  
Michaela Klemmer, Morgania Oliviera Hüttinger, Gabi Wallenberger, Uta Schmid, 

Dzemila Alagic, Silvia Müller, Andrea Dichtl, Natalie Funkner und  
Renate Schrödl (1. Vorsitzende MS) (nicht auf dem Bild: Barbara Würzburger)



Die Kinder der ersten Jahrgangsstufe freuten 
sich über den Besuch des Heiligen St. Nikolaus.  

Ganz gespannt hörten sie zu, was der Mann mit 
dem langen weißen Bart zu berichten hatte. Neben 
einigen Ermahnungen gab es aber größtenteils lo-
bende Worte. Zum Schluss freuten sich die Schüle-
rinnen und Schüler über die süßen Geschenke, die 
ihnen der Nikolaus mitbrachte. 
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Die Klasse 4d verfolgt das Ziel Länder 
der Welt, Europa, Deutschland, Bayern und 
den Landkreis Pfaffenhofen näher kennen-
zulernen.  

Ausgangspunkt hierfür ist die eigene Ge-
meinde, die „Stadt vor unserer Haustür“. So 
erfreuen sich die Schüler nach einer unter-
richtlichen Erarbeitung der Historie über eine 

unterhaltsame und sehr informative Stadtfüh-
rung durch Herrn Sixt. Rathaus, Burgmauer, 
Steinwappen, der Wasserturm, Reste des Berg-
frieds, der Kirchturm, die Erklärung zu künst-
lerischen Darstellungen im Kirchenschiff, aber 
vor allem das Dunkel im Eiskeller und der 
„Schokoladen-Schatz“ im Verließ der Agnes 
Bernauer bleiben in bester Erinnerung! 
gez. Silberhorn  

Stadtführung für die Kinder 
der Klasse 4d
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Auch dieses  
Jahr schaute der  
Nikolaus vorbei

Bäckerei Grauvogl
Fichtenstr. 4 · 85088 Vohburg

Tel. 0 84 57 - 15 94
E-Mail:

info@baeckerei-grauvogl.de

Wir suchen für 2020 einen
Auszubildenden (m/w/d)
im Verkauf, in der Konditorei und in der
Bäckerei – gerne auch für Späteinsteiger!
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Qualität
Fachkompetenz

Persönlicher Service

Automobiles Mobilitäts- und Service Center Vohburg GmbH

Gewerbestr. 27 – 85088 Vohburg
Tel. 08457/337996-0

E-Mail: info@amsc-vohburg.de
Internet: www.amsc-vohburg.de

All unseren Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten wünschen wir
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr!

TOP QUALITÄT ZU DEN
BESTEN PREISEN IN DER REGION

Biohof Rettermayer Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

Öffnungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.           seit 1994     

    
 

Der Bio-Hofladen mit 
Produkten aus eigener 
Erzeugung und vielen 
“Feinschmeckereien” 
aus der Region.

 Hof-Lader’l 

“Mia g’frein uns.”

Familie Rettermayer, 
Bio-Bauern

Wir w
ünschen Euch

     F
rohe Weihnachten und

       
   ein gesundes und

       
    gutes neues Jahr!
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Freitag 03.01.2020 20.00 Uhr Prinzenball VFG Agnes-Bernauer-Halle, Vohburg 

Samstag 04.01.2020 11.00 Uhr Kindergardetreffen VFG Agnes-Bernauer-Halle, Vohburg 

16.00 Uhr Gardetreffen VFG Agnes-Bernauer-Halle, Vohburg 

Sonntag 12.01.2020 14.00 Uhr Faschingsball KiGa Kultur-Stadl, Vohburg 

Sonntag 19.01.2020 14.00 Uhr Außenauftritt Feuerwehrhaus, Rockolding 
 

Samstag 01.02.2020 14.00 Uhr Faschingsball KiGa Landgasthof Riedmeier, Ernsgaden 

Samstag 08.02.2020 21.00 Uhr Rot-Blau-Party Schulturnhalle, Vohburg 

Sonntag 09.02.2020 17.00 Uhr Öffentlicher Auftritt Feuerwehrhaus, Irsching 

Mittwoch 19.02.2020 18.00 Uhr Öffentlicher Auftritt Feuerwehrhaus, Vohburg 

Sonntag 23.02.2020 14.00 Uhr Faschingsumzug Vohburg 

Montag 24.02.2020 14.00 Uhr Kinderball Olympia, Jahnstraße, Vohburg 

Dienstag 25.02.2020 19.00 Uhr Kehraus Landgasthof Riedmeier, Ernsgaden T
E
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Wir,  
die Faschingsgesellschaft  
Rot-Blau Vohburg,  
möchten uns recht herzlich  
bei der Firma Gerüst- und Hochbau  
Daum für das Sponsoring  
unserer diesjährigen  
Weihnachtsgeschenke bedanken.
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Wie jedes Jahr um diese Zeit  
stehen wir schon gespannt bereit, 
denn wir können es kaum erwarten  
gemeinsam in die neue Saison zu starten.  
 
Am 03.01.2020 ist es soweit,  
wir starten mit unserem Prinzenball in die 
lang ersehnte Faschingszeit.  
 
Bis dahin wünschen wir, das ist doch klar,  
ein frohes Fest und ein glückliches neues Jahr. 
 
Eure Prinzenpaare, 
 
Prinzessin Lea I. & Prinz Florian I. 
Prinzessin Michèle I. & Prinz Stefan II. 
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dann melde Dich einfach unter der E-Mail-
Adresse aktivehelfer@tv-vohburg.de oder 
telefonisch unter 08457/9343434 an und 
werde Mitglied unserer Liste „Aktive Helfer“ 
des TV Vohburg. 

Für den Eintrag in die Liste „Aktive Helfer“ 
benötigen wir Deinen Namen, Adresse, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse. Deine per-
sönlichen Daten werden selbstverständlich 
streng vertraulich behandelt. 

Der Eintrag in diese Liste „Aktive Helfer“  
ist völlig unverbindlich, an keinerlei Bedingun-
gen oder Verpflichtungen geknüpft und kann 

jederzeit wieder rückgängig gemacht werden. 
Wir freuen uns darauf, Dich als Mitglied der 
Liste „Aktive Helfer“  des TV Vohburg will-
kommen zu heißen. 

Mit Deiner Unterstützung wollen wir ge-
meinsam die anstehenden Aufgaben beim 
TV Vohburg angehen. 
 
Für Rückfragen steht Herr Hauber,  
Tel. 08457/6139 gerne zur Verfügung. 
Für Deine Bereitschaft zur Mithilfe recht 
herzlichen Dank. 
 
Die Vorstandschaft des TV 1911 Vohburg

TV 1911 Vohburg  
   Da mach ich mit!  
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
der TV Vohburg zählt mit ca. 1400 Mitgliedern zu den größten Vereinen in der Umgebung. In 8 ver-
schiedenen Abteilungen ermöglicht der TV Vohburg allen sportbegeisterten Mitgliedern, sich in einer 
der vielen Sparten des TV Vohburgs sportlich zu betätigen. Wir sind stolz, unser großes Sportgelände 
mit Sportheim unser Eigen nennen zu dürfen. Die vielen Aufgaben des Sportvereins stellen aber auch 
eine große Herausforderung an alle Mitglieder dar.   Darum suchen wir Dich!  
Wenn Du 
• bereit bist, Dich als Vereinsmitglied beim TV Vohburg persönlich zu engagieren, 
• mit Stolz unseren Verein bei kirchlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen 

vertrittst, 
• die vielen Aufgaben rund um den TV Vohburg tatkräftig unterstützen möchtest,
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KLEINTIERPRAXIS
IN VOHBURG

Termine nur nach Vereinbarung: Tel. 0176/31011229
www.haustierarztpraxis.de 85088 Vohburg Tel. 08457/9105

Mail: fa.koller@online.de

Wir wünschen all unseren
Kunden ein

frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und
glückliches neues Jahr!
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Turnierplan 
• A-Jugend (U19) – Jahrgang 2001/2002 
Freitag, 17. Jan. 2020, ab ca. 18:00 Uhr 
  
• B-Jugend (U17) – Jahrgang 2003/2004 
Freitag, 17. Jan. 2020, ab ca. 18:00 Uhr 
  
• C-Jugend (U15) – Jahrgang 2005/2006 
Freitag, 24. Jan. 2020, ab ca. 18:00 Uhr 
  
• D1-Jugend (U13) – Jahrgang 2007/2008 
Samstag, 18. Jan. 2020, ab ca. 13:30 Uhr 
  
• D2-Jugend (U13) – Jahrgang 2007/2008 
Sonntag, 26. Jan. 2020, ab ca. 16:00 Uhr 
  
• E1-Jugend (U11) – Jahrgang 2009/2010 
Sonntag, 19. Jan. 2020, ab ca. 16:30 Uhr 
  
• E1-Jugend (U11) – Jahrgang 2009/2010 
Sonntag, 26. Jan. 2020, ab ca. 12:30 Uhr 
  
• E2-Jugend (U11) – Jahrgang 2009/2010 
- Sonntag, 19. Jan. 2020, ab ca. 12:00 Uhr 
  
• F1-Jugend (U9) – Jahrgang 2011/2012 
Samstag, 18. Jan. 2020, ab ca. 9:00 Uhr  
  
• F2-Jugend (U9) – Jahrgang 2012 – 
Sonntag, 26. Jan. 2020, ab ca. 8:30 Uhr 
  
• G-Jugend (U7) – Jahrgang 2013 + jünger  
Sonntag, 19. Jan. 2020, ab ca. 8:30 Uhr 
  
• Damen – Freizeitliga,  
Samstag, 18. Jan. 2020, ab ca. 20:00 Uhr  
  
• Herren Samstag,  
18. Jan. 2020, ab ca. 20:00 Uhr  

Wir laden alle Fußballbegeisterten 
recht herzlich dazu ein!  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
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Hallenturnier der Jugendabteilung 
Die Jugendabteilung des TV Vohburg veranstaltet wieder ihr jährliches  
Hallenturnier in der Agnes-Bernauer-Halle. 
 

Es wird rund um das Turnier wieder  
zahlreiche Aktionen geben (Tombola,  
Trikotver losung, Spendenaktion,  
verschiedene Auftritte etc .)

Unseren Kunden und

Geschäftspartnern wünschen

wir ein frohes Weihnachtsfest,

erholsame Festtage und

ein erfolgreiches neues Jahr.

w

Paarstraße 5
85088 Irsching
Tel. 08457/93 5455
Fax 08457/93 5457
Handy 0179/4 9614 40
E-Mail: spenglerei-reha@

t-online.de

Redl Christian

Spenglerei Bedachung

Heizung Sanitär

Lechner
Klaus

Service

Installation

Kundendienst

Kirchstr. 15 a Tel.: 08457/319654
85088 Menning Fax: 08457/319655

Mobil: 0176/64013240

Wir wünschen unseren
Kunden und Geschäftspartnern
schöne Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!
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Seit 40 Jahren besteht heuer der MSC 
Vohburg. Das runde Jubiläum wurde bei 
der Saison-Abschlussfeier im Gasthaus 
„Olympia“ mit einem Rückblick und der 
Ehrung der Gründungsmitglieder gefeiert.  

Vorstand Anton Zöllner hatte den Werdegang 
des Vereins aus den Protokollen zusammen-
gestellt. Gründungsversammlung war im Juni 
1979 beim „Stöttner-Bräu“ zunächst als Motor-
radfanclub, laut Satzung dann als Motorrad-
sportclub. Anfangs mit einer Menge Sitzungen 
und dem Gründungsvorstand Robert Demmel. 
Im Programm: Geschicklichkeitsturniere für 
Motorradfahrer, jeweils am Volksfest-Samstag, 
Ausfahrten nach Salzburg zum WM-Lauf, zum 

Moto-Cross, der Teilnahme 1. Bürgerfest 1981 
mit einem Geschicklichkeitsparcours, dazu Ge -
ländefahren in einer Kiesgrube. Eine Jugend-
gruppe gab es auch schon, zumindest war ein 
Jugendleiter gewählt. Die erste Krise kam dann 
Ende 1982: niemand wollte ein Vorstandsamt 
übernehmen und eine Testabstimmung im 
Ausschuss ergab eine Mehrheit von 4:2 für 
die Auflösung des Vereins. Allerdings konnte 
dann Anfang 1983 doch noch eine Vorstand-
schaft gefunden werden. Aktivitäten gab es 
mit einer Motorsportausstellung zum Bürger-
fest, Autoslaloms und Orientierungsfahrten.  

Ab 1986 wurde jeden Monat eine Sitzung 
abgehalten. Es ging um die Beantragung der 

Gemeinnützigkeit und das Bemühen für ein 
Gelände für Motocross-Fahrten.1987 nahm 
der MSC am Bürgerfest mit einer Hoover-Craft-
Vorführung und einer Ausstellung von Renn-
Fahrzeugen teil. Bei der 10-Jahres-Feier beka- 
men die Gründungsmitglieder einen Zinnteller 
um 15 Mark. Spätestens zu diesem Zeitpunkt 
war die Ära Motorrad vorbei, die Bemühungen 
um ein Gelände wurden wegen unüberwind-
baren Schwierigkeiten eingestellt und die Mit-
glieder wandten sich mehrheitliche dem Vier- 
radsport zu. Ein richtiges Highlight war die Bene-
fizveranstaltung im Oktober 1990, zusammen 
mit dem MC Ingolstadt zu Gunsten einer Witwe 
mit drei Kindern. Das Ganze mit Tombola, Ori-
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MSC Vohburg feiert 40-jähriges Jubiläum 
und ehrt vier Gründungsmitglieder
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Inhaber Nadine WILHELM
Donaustr. 18 · 85088 Vohburg · Tel. 0 84 57/93 00 77

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten

eine besinnliche Weihnachtszeit
sowie einen guten Rutsch

ins Jahr 2020.
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Bei der Jahresabschlussfeier des MSC 
Vohburg wurden auch die Siegerehrungen 
der Sport-Meisterschaften durchgeführt. 

Bei der Jugend siegte Nils Fuchs vor Martin 
Langenfeld und Leana Petrick. Bei den Erwach-
senen war Lisa Hobl die Beste, vor Jana Gott-
schalk und Jürgen Kiefner. Die Jugendlichen 

erhielten Pokale, die Erwachsenen Sachpreise 
und Lisa Hobl den großen Wanderpokal.  
 
Das Foto zeigt die Sieger mit (v.l.)  
Lisa Hobl, Martin Langenfeld,  
den stellvertretenden Jugendleiter  
Klaus Steinberger,   
Leana Petrick und Jana Gottschalk. 

entierungsfahrt und den Rallye-Granden Walter 
Röhrl, Björn Cederberg und Arwed Fischer.  

Das Programm bestand die folgenden Jahre 
aus Orientierungsfahrten, Beifahrer-Lehrgängen, 
Auto-Slaloms, Kart-Kursen und Vereinsausflü-
gen nach Most und Brünn (CZ), Bootsfahrten 
auf der Donau und jedes Jahr natürlich die 
Abschlussfeier. 

Im Jahr 1994 wurde mit dem Jugend-Kart-
Slalom begonnen und schon im zweiten Jahr 
kamen die Erfolge. Bei Teilnahmen an der 
Bayerischen Meisterschaft und später bei der 
Deutschen Meisterschaft des DMV wurden im 
Lauf der Jahre zahlreiche Titel geholt. Die ers-
ten beiden Titel, die Bayerischen Meister 1997 
durch Michi Marketsmüller und Christoph 
Zöllner wurden noch ganz groß gefeiert, die 
weiteren Deutschen Meister und vor allem 
fünf Mannschaftsmeisterschaften, das Ziel 
eines jeden Trainers, waren die meisten Jahre 
das Ergebnis des intensiven Trainings. 
 Seit 1994 ist der MSC als gemeinnütziger 
Sportverein anerkannt und seit 2002 offiziel-
ler ADAC-Club. 

Leider hat sich mit der Explosion in der Raffi-
nerie alles verändert. Der Verein ist von einem 
Tag auf den anderen in eine schwere Krise 
geraten. Für den Auto-Slalom ist keine und für 
den Kart-Slalom nur eine sehr beschränkte 
Trainingsmöglichkeit vorhanden. Momentan 
sind die Verantwortlichen auf Platzsuche was 
sich allerdings als sehr schwierig herausge-
stellt hat.  

Hubert Langmeier, Martin Leichtl, Hans-Jo-
chen Mews und Josef Wilhelm sind die vier 
noch verbliebenen Gründungsmitglieder und 
wurden von Vorstand  Anton Zöllner und dem 
2. Vorstand Anton Marketsmüller mit einer Ur-
kunde und einem Geschenkkorb geehrt. Des 
weiteren bekamen Christian Grimm und Gisela 
Schabenberger für 25 Jahre eine Urkunde. 
(A. Zöllner) 
 
Das Foto auf der linken Seite zeigt die  
langjährigen Mitglieder (v.l.) Josef Wilhelm, 
Martin Leichtl, Hans-Jochen Mews,  
Christian Grimm, Gisela Schabenberger,  
Hubert Langmeier, 2. Vorstand Anton  
Marketsmüller und Vorstand Anton Zöllner. 
 

53Vohburger  
NACH R ICHTEN

Erleben Sie den Unterschied

Lederergasse 6 · 85088 Vohburg
Tel. 08457-931166
Mobil + WA 0171-5828711
info@kosmetik-wolfsteiner.de
www.kosmetik-wolfsteiner.de
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Kurze Behandlungszeiten bei
der einzelnen Sitzung

Deutliche Haarwuchsreduktion
bereits nach 1 bis 2 Sitzungen

und angenehm durch
Slow-In-Motion-Technik
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Ehrung für die Vereinsmeister
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Am 10. November fanden die Bezirks-
einzelmeisterschaften des Bezirkes Ober-
bayern-Nord bei uns in Vohburg statt. Aus 
73 Teilnehmern wurden die Bezirksmeister 
in allen Erwachsenen-Klassen in der Einzel-, 
Doppel- und Mixedkonkurrenz ermittelt. 
Mit acht Teilnehmern war die TT-Abteilung 
des TV Vohburg stark vertreten und konnte 
schöne Erfolge erzielen. 

Erst gegen 19 Uhr konnten die Organisatoren 
des TV Vohburg zusammenpacken. Bis in den 
Abend hinein zogen sich nämlich die teils sehr 
spannenden Spiele um die Titel zum Bezirks-
einzelmeister und damit zur direkten Qualifi-
kation zu den Bayerischen Meisterschaften. 

Gastgeber Vohburg stellt zwei Sieger  
in den Herren-Einzelkonkurrenzen. 

Für den Gastgeber Vohburg war das Turnier 
nicht nur aus organisatorischer Sicht ein voller 
Erfolg. Neben den guten Bedingungen in der 
Halle und den vielen Helfern, durften sich die 
Vohburger zudem in den Klassen Herren B 
und Herren D über die Tickets zu den Bayeri-
schen Meisterschaften freuen. 

Patrick Rott kam zwar bei den Herren D in 
der Vorrunde nicht über den 2. Platz hinaus, 
konnte sich dann aber sowohl im Halbfinale als 
auch im Finale jeweils recht deutlich durch-
setzen und gab nur noch einen Satz ab. Zwei-
ter der Konkurrenz wurde Thomas Regnat.  

Abteilungsleiter Alfred Okwieka machte den 
erfolgreichen Tag der Gastgeber komplett. Bei 
den Herren B bewies er dabei durchaus seine 
Nervenstärke und setzte sich bei insgesamt 
fünf Spielen an diesem Tag drei Mal im Ent-
scheidungssatz durch. 
 
Weitere Erfolge bei den Herren-Doppel-
konkurrenzen für den TV Vohburg 
 
• In der höchsten Spielklasse – der Herren 

A-Konkurrenz – gewann Jochen Gabler 
mit seinem Doppelpartner Michael Noll 
vom SV Zuchering den Titel. 

• Bei den Herren D gewannen Patrick Rott 
und Udo Vogel ebenfalls den Titel. 

• Bei den Herren B belegte Alfred Okwieka 
mit Markus Baumgärtner von der MBB  
SG Manching den 3. Platz. 

• Bei der Konkurrenz der Herren E belegte 
Markus Kürzinger mit seinem Doppel- 
partner Franz Bergmeier von der MBB  
SG Manching den 3. Platz. 

 
Herzlichen Glückwunsch an die erfolgrei-
chen Spieler des TV Vohburg und viel Er-
folg allen Startern bei den Bayerischen 
Meisterschaften! 
 

Vohburger Erfolge  
bei Tischtennis-Bezirkseinzelmeisterschaft
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Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service

Unseren Kunden und Geschäftspartnern
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest, erholsame

Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr.
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Die Damen der SpVgg Greuther Fürth 
und die Herren des Erthal Sozialwerks 
Würzburg sind einfach spitze! Beide Teams 
eroberten im Finale des diesjährigen Tisch-
tennis-Turniers der Lebenshilfe Bayern in 
der Vohburger Agnes-Bernauer-Halle den 
ersten Platz in der Bayernliga. Die Würz-
burger Herren haben ihren Meistertitel im 
landesweiten Wettkampf für Menschen 
mit Behinderungen sogar zum vierten Mal 
in Folge verteidigt. 

Unter dem Motto „Aufschlag, Satz und Spiel“ 
waren am 12. Oktober in der Agnes-Bernauer-
Halle in Vohburg 46 Damen- und Herren-
Teams angetreten, um die neue Rangfolge in 
den verschiedenen Ligen auszuspielen. 

Schirmherrin des Wettkampfs ist die Vorsit-
zende der Lebenshilfe Bayern, Landtagspräsi-
dentin a. D. Barbara Stamm. Sie wurde beim 
Finale von Schatzmeister Johann Uhl vertreten, 
der einige Ehrengäste begrüßen konnte: Mit 
dabei waren der stellvertretende Landrat Anton 
Westner, Bürgermeisterin Roswitha Eisenhofer, 
der Vorsitzende des TV 1911 Vohburg, Holger 
Winter, sowie der stellvertretende Vorsitzende 
der Lebenshilfe Ingolstadt, Dr. Gerhard Preisler. 

Das Turnier startete im Frühjahr mit insge-
samt 90 Damen- und Herren-Teams in die 
Vorrunden, also in die Süd- und Nordbayeri-
schen Meisterschaften. Dort konnten sich die 

Teams für das Finale qualifizieren. Der Wettbe-
werb ist in bis zu acht Leistungsklassen auf-
geteilt: in Bayern-, Ober- und Landesliga, sowie 
in A- bis F-Liga. 

Das Landesweite Tischtennis-Turnier für Men-
schen mit Behinderungen wird seit 1985 von 
der Lebenshilfe Bayern veranstaltet und jedes 
Jahr tatkräftig von Partner-Vereinen und Part-
ner-Werkstätten unterstützt. Die Sportlerinnen 
und Sportler kommen aus Werkstätten und 

anderen Einrichtungen für Menschen mit Be-
hinderungen aus ganz Bayern – unabhängig 
von deren Trägerschaft. 

Die diesjährigen Partner-Vereine waren 
SSV Höchstädt, TV 09 Dietenhofen, TSV 
Detag Wernberg und TV Vohburg.  

Die Partner-Werkstätten waren Nord-
schwäbische Werkstätten Dillingen, Sport-
Team der Brucker Heime und Wernberger 
Werkstätten. (las) 

Fürth und Würzburg sind spitze!

A
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Wir wünschen besinnliche und friedvolle Weihnachtsfeier-
tage und ein Neues Jahr voller Gesundheit, Glück und Erfolg.

Fürbacher-Walter GmbH  Steinmetzwerkstätte  Gewerbestraße 19  85088 Vohburg  Telefon 08457/930130
Telefax 08457/930131  E-Mail info@fuerbacher-walter.de  Internet www.fuerbacher-walter.de

Fürbacher-Walter GmbH  Steinmetzwerkstätte  Gewerbestraße 19  85088 Vohburg  Telefon 08457/930130
Telefax 08457/930131  E-Mail info@fuerbacher-walter.de  Internet www.fuerbacher-walter.de
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Am Sonntag, den 24.11.2019 fand die 
145. Jahreshauptversammlung der freiwil-
ligen Feuerwehr Menning im Gasthaus 
„Unterer Wirt“ statt.  

Auch dieses Jahr wurden einige Mitglieder 
für ihre langjährige Treue geehrt. Darunter auch 
der 1. Vorstand Sebastian Werner, der für 25 
Jahre ausgezeichnet wurde. Der 1. Komman-
dant Robert Stangl berichtete über die abge-

haltenen Übungen und die Einsätze zu denen 
die Wehr 2019 gerufen wurde. Der 1. Vorstand 
erzählte von Veranstaltungen und Aktivitäten 
rund um die Feuerwehr. Nachdem auch die 
Schriftführerin Kerstin Stangl und der Kassier 
Christian Büchner Bericht erstattet hatten, er-
griff der 1. Bürgermeister Martin Schmid das 
Wort. Er gratulierte zur 2019 erfolgreich abge-
legten Leistungsprüfung und dankte den akti-

ven Feuerwehrlern für ihren ehrenamtlichen 
Dienst, allen voran den Kommandanten, die 
wie er sagt, die größte Verantwortung bei den 
Einsätzen tragen. 
 
Foto der Geehrten v.l.n.r. 
1. Kommandant Robert Stangl,  
Josef Wolfsfellner, 1. Vorstand Sebastian Werner, 
Martin Ott, Andreas Sangl, Josef Glöckl,  
Richard Ott und 1. Bürgermeister Martin Schmid 
Foto: Stangl 

Die Freiwillige Feuerwehr  
Rockolding e. V. lädt ein  
zur Jahreshauptversammlung  
am 06. Januar 2020  
um 14.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus  
in Rockolding, Auenstr. 26 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Bericht des 1. Vorstandes 
6. Bericht des 1. Kommandanten 
7. Bericht des Jugendwartes 
8. Bericht des Schriftführers 
9. Bericht des Kassiers 

10. Bericht der Kassenprüfer 
11. Entlastung der Vorstandschaft 
12. Grußwort des Bürgermeisters 
13. Ehrungen 
14. Wünsche und Anträge 
15. Einladung zu Kaffee und Kuchen oder Brotzeit 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Rockolding würde sich freuen, 
alle aktiven und passiven  
Mitglieder mit Ihren  
Ehefrauen/Ehemännern bzw. 
Partnerinnen oder Partnern 
begrüßen zu dürfen. 
 
 
Wir wünschen Ihnen  
besinn liche Weihnachtsfeier-
tage und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr 2020. 
 
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung der  
freiwilligen Feuerwehr Menning

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der FF Rockolding
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Eine Ehrung besonderer Art erhielt Rudi Augustin (rechts) aus den 
Händen von 1. Vorsitzenden der Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg, 
Florian Reitzer. Er hat die Auszeichnung 50 Jahre Mitglied in der Was-
serwacht und die Wasserwachtmedaille in Gold erhalten.

Bei einem Besuch von  
Philippe Coutinho beim  
Bayernfanclub in Kasing  
am 01. Dezember 2019  
Frage der Vohburger   
Matheo Müller ihn   
in seiner Landessprache,   
ob er lieber deutsche  
oder brasilianische  
Küche mag.  
Die Antwort  
war eindeutig:  
Die brasilianische  
Küche .

50 JahreMitglied bei  
der Wasserwacht

Brasilianisch! 

• Begrüßung 
• Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
• Bericht des Vorstandes 
• Bericht der Schriftführerin 
• Bericht des Kassenwartes 
• Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Vorstandes 
• Bericht des 1. Kommandanten 
• Bericht des PA-Leiters 
• Bericht des Jugendwartes 
• Wünsche und Anträge 
• Grußwort des 1. Bürgermeisters 
• Grußwort  KBR / KBI 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der FF Vohburg
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am Samstag, den 11. Januar 2020 um 19 Uhr  
im Bürgersaal des Rathauses in Vohburg 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Stadt Vohburg wünscht  
Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2020.

1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des Kommandanten 
6. Bericht des Jugendwartes 
7. Entlastung der Vorstandschaft für das Kalenderjahr 2019 
8. Ehrung langjähriger Mitglieder 
9. Wünsche und Anträge 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der FF Irsching-Knodorf
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Wir freuen uns, Sie bei unserer  
Jahreshauptversammlung begrüßen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
 

am Samstag, 18.01.2020 
Beginn: 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Irsching



Wir locken nicht

mit Billigpreisen,

verlangen aber auch

keine versteckten Gebühren!

Wir sind und bleiben euer

zuverlässiger Partner

in Sachen Führerschein.

Donaustr. 33, 85088 Vohburg
Tel. 0171/5106729

Wir wünschen all unseren Fahrschülern, Freunden
und Bekannten ein gesegnetes Weihnachtsfest

und allzeit gute Fahrt im neuen Jahr.

Öffnungszeiten:
Dienstag + Donnerstag 19:00 bis 20:30 Uhr
theoretischer Unterricht
Ab 18:30 Uhr – Anmeldungen möglich
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Herzlich Willkommen bei der LG Marathon Vohburg 

9. Vohburg Marathon  
am 29.02.2020 
 

Der Vohburg Marathon ist ein Freundschafts-, Erlebnis- und Charity-Lauf, bei dem wir in 
einer Gruppe starten, um gemeinsam das Ziel zu erreichen. Auch wenn wir natürlich die 
Zeit festhalten, stehen der Spaß an der schönen Strecke und die gemeinsame Freude am 
Laufsport im Vordergrund. 
 
Die Fakten 

Ort:                   85088 Vohburg, ca. 17 km östlich von Ingolstadt 

Start:                 M = 12.00 Uhr – Stadion Vohburg, HM = ca. 14:00 Uhr – Stadtplatz Vohburg 

                      Der Lauf findet bei jedem Wetter statt 

Ziel:                   gegen 16.30 Uhr – Stadion Vohburg (hier Park-und Duschmöglichkeit) 

Distanz:            Marathon (M) > 42,195 km 

                      Halbmarathon (HM) > 21km, Einstieg (Stadtplatz Vohburg) 

Startgeld:          28,00 Euro (100% als Spende) 

Strecke:             Die Strecke wird größtenteils auf Teer gelaufen 

Sonstiges:         Startnummernausgabe Marathon/HM 10.45 –11.45 Uhr 

                      und HM 13.00  – 13.30 Uhr im Stadion (bitte Sicherheitsnadeln mitnehmen) 

Teilnahme:        Maximal 50 Starter, Gruppenlauf in 5.40 — 6.10 Min je km, kein Wettkampf, 

                      jedoch sollte jeder Starter in der Lage sein, einen Marathon in diesem Tempo  

                      gut zu schaffen 

Leistungen:       5 Verpflegungsstellen, Finisher Medaille, Zugaben verschiedener Sponsoren 

Anmeld./Info:   www.lg-marathon-vohburg.de oder marathonvohburg@web.de 

Achtung:           Mit Anmeldung wird akzeptiert, dass dies ein reiner 

                      Privatlauf ist und keinerlei Haftung übernommen wird! 
 

Also lauft mit — gemeinsam macht‘s mehr Spaß!

Wir danken:

. . . und den  
fleißigen Helfern 
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Dank sagen wir allen Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden unseres Hauses.

Dank für die gute und erfolgreiche
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Dank für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2020!

Hurra, wir sind wieder für Sie von allen

Richtungen zu erreichen.

Bringen Sie diese Anzeige bei uns im

Hauptgeschäft in Vohburg vorbei und

Sie erhalten wegen Ihrer Treue

20 % Rabatt auf Brot und Backwaren!
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Am 07.12.2019 wurde der Bayernpokal 
in Hersbruck ausgetragen. Insgesamt gingen 
7 Bezirke an den Start. Jedes Team besteht 
aus insgesamt 10 Sportlern aus den ver-
schiedenen Altersklassen von den Schü-
lern bis zur Leistungsklasse.  

Für das Team Oberbayern waren insgesamt 
18 Athleten inklusive Reserve angereist. Da von 
stellte allein die Kampfkunstfabrik Vohburg 
sieben Sportler! Hier gingen für den TV Vohburg 

die wettkampferprobten Lale Knupfer, Natalie 
Hans, Florian Kamerl und die frisch in den 
Bayernkader aufgenommenen Prince Ibrasi-
mivic, Konstantin Schwieger und  Dimitri Korro 
sowie Lena Mick (TV Münchsmünster) an den 
Start. Die Newcomer bestritten ihr erstes Turnier 
überhaupt und konnten ihr Erlerntes unter 
Beweis stellen. Am Ende unterlag Oberbayern 
nur knapp dem sehr gut aufgestellten Team 
aus Mittelfranken, die mit zwei Deutschen 

Bayernpokal 2019

Weihnachtsfeier des Schützenvereins 
„Alt Vohburg“

Meistern angereist waren. Alle anderen Mann-
schaften konnten die Oberbayern bezwingen 
und erkämpften sich so den 2. Platz. In Kata 
konnte das oberbayerische Team den Titel in 
Folge wieder für sich entscheiden. 

Der oberbayerische Sportreferent Hans Hawe, 
Marco Tschürz, Trainer vom Bezirk Oberbayern 
und Savas Gönenler waren sehr zufrieden mit 
dem Ergebnis, obwohl sie gerne den Bayern-
pokal wie bereits 2017 und 2018 nach Ober-
bayern geholt hätten. 
 
vorne: Dimitri Korro, Konstantin Schweiger, 
hintere Reihe: Marco Tschürz, Prinz Ibrasimivic, 
Natalie Hans, Lale Knupfer, Lena Mick, Florian 
Kamerl, Savas Gönenler, Hans Hawe 

Bei der diesjährigen Weihnachtsfeier des 
Schützenvereins „Alt Vohburg“  in der Gast-
stätte „Zum Haberfelder“ in Rockolding 
wurden traditionell die Sieger der Vereins-
meisterschaft und die neuen Luft- und Pis-
tolenkönige verkündet.  

König in der Disziplin Luftgewehr wurde 
Daniel Nest, Jugendkönig wurde Luca Wilhelm 
und König der Pistolenschützen Hermann 
Streidl. Die neuen Könige erhalten bei der Pro-
klamation ihre Königskette, die sie ein ganzes 
Jahr bei offiziellen Anlässen tragen dürfen. Die 
Weihnachtsscheibe gewann dieses Jahr Sandra 
Habig. 

Der neue erste Schützenmeister Daniel Nest 
durfte im Rahmen der Weihnachtsfeier auch 
wieder einige Mitglieder für Ihr besonderes 
Engagement  rund um das Vereinsleben aus-
zeichnen und ehren. 

Die Leistungen der Bogenschützen wurden 
ebenfalls gewürdigt. Den Pokal der Vereins-
meisterschaft erkämpfte sich mit 317 von 
330 möglichen Ringen Andreas Paul.  

Neben dem Hauptpreis, einem signierten 
FC Ingolstadt Trikot, wurden bei der Tombola 
130 weitere Preise ausgegeben.  
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GmbH

. . . hier finden Sie Ihr Auto!
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18.12.2019 19:00 Uhr Weihnachtl. Musikantenstammtisch Beim „Unteren Wirt“ 

20.12.2019 14:00 Uhr Seniorenverein Irsching-Knodorf Weihnachtsfeier im Warmbad 

21.12.2019 19:00 Uhr TV Vohburg Weihnachtsfeier im TV-Vereinsheim 

21.12.2019 19:30 Uhr Schützenverein „Heckenrose“ Irsch. Weihnachtsfeier im Schützenheim 

24.12.2019 Pfarrgemeinde Menning Christmette mit Krippenspiel 

26.12.2019 17:30 Uhr Kolpingsfamilie Vohburg Weihnachtsfeier (Schweigemarsch nach Auhöfe mit 
 anschl. Andacht) ab ca. 20:30 Uhr im Pfarrheim 

27.12.2019 19:30 Uhr Schnupffreunde Knodorf-Irsching Abschlusssitzung im Schnupferheim 

28./29.12.19 Kleintierzuchtverein Kleintierausstellung 

03.01.2020 20:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Prinzenball, Agnes-Bernauer-Halle 

04.01.2020 12:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Gardetreffen, Agnes-Bernauer-Halle 

05.01.2020 19:00 Uhr Fischereiverein Menning Jahreshauptversammlung 

05.01.2020 20:00 Uhr Fischerverein Dünzing JHV in der Fischerhalle 

06.01.2020 FFW Rockolding Jahreshauptversammlung 

10.01.2020 18:00 Uhr KAB Vohburg Gottesdienst St. Anton, anschl. JHV und Kurzreferat 

11.01.2020 19:00 Uhr FFW Vohburg Jahreshauptversammlung im Bürgersaal des Rathauses 

11.01.2020 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Hartacker Nichtöffentliche Jagdversammlung im Gasthaus Alter 
Tagesordnung laut Aushang 

14.01.2020 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses  

15.01.2020 14:30 Uhr Aktive Senioren Offener Seniorentreff im Stadtcafé 

15.01.2019 VdK Außensprechtag im Landratsamt 

15.01.2020 19:00 Uhr Wasserverband Ilm I Verbandsversammlung mit Neuwahl im Gasthaus „Alter“ 

18.01.2020 20:00 Uhr FFW Irsching-Knodorf JHV im Feuerwehrhaus Irsching 

19.01.2020 14:00 Uhr Kath. Pfarrgemeinde St. Peter Sebastiansprozession 

19.01.2020 Krieger-und Soldatenverein Menning Jahreshauptversammlung 

21.01.2020 Kleintierzuchtverein Jahreshauptversammlung 

23.01.2020 18:00 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund Messe in St. Anton, anschl. JHV mit Ehrungen + Neuaufn.  

26.01.2020 10:00 Uhr Menninger Vereine Terminbesprechung 

26.01.2020 Schützenverein „Heckenrose“ Irsch. Jahreshauptversammlung 

26.01.2020 13:30 Uhr Obst-und Gartenbauverein Vohburg Winterwanderung nach Irsching mit Einkehr in der  
Warmbadgaststätte 

26.01.2020 19:30 Uhr SV Menning Jahreshauptversammlung Unterer Wirt in Menning 

27.01.2020 19:30 Uhr Aktive Vohburger Das Jubiläumskonzert – 30 Jahre Aktive Vohburger im  
Kultur-Stadl, Günther Grünwald trifft RAD GUMBO 

05.02.2020 14:30 Uhr Aktive Senioren Offener Seniorentreff im Stadtcafé 

06.02.2020 19:00 Uhr Obst-und Gartenbauverein Vohburg Jahreshauptversammlung mit Rechenschaftsbericht,  
Ehrungen und Ausblick auf 2020, im Pfarrheim 

08.02.2020 21:00 Uhr Vohburger Faschingsges.Rot/Blau Rot-Blau-Party in der „alten“ Schulturnhalle 

11.02.2020 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses 

19.02.2020 18:00 Uhr FFW Vohburg Auftritt Vohburger Faschingsges. Rot/Blau, Feuerwehrhaus 

20.02.2020 19:30 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund Faschingsparty „Only Women“ 

23.02.2020 14:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Faschingsumzug
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Ihre Medienberaterin
Margit Regner

Tel. (0841) 9666-638
E-Mail:
margit.regner@iz-regional.de





 



Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, 23. Januar 2020

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 14. Januar 2020

Bitte senden Sie Vereins- 
beiträge und Veranstaltungs-
termine bis spätestens  
Dienstag, 14. Januar 2020, an:
Andreas.Amann@vohburg.de 
Beate.Schoberer@vohburg.de 
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